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Hallo, 
liebe Leser 
Neulich im Supermarkt stol-
perte ich beinahe in das Re-
gal der Wintertees – und seit-
dem weiß ich: Der wahre 
Zauber der Adventszeit liegt 
nicht in Plätzchen, Kerzen 
oder romantischem Schnee-
gestöber, sondern in der 
grenzenlosen Fantasie der 
Tee-Namensgeber. Da stan-
den sie wie ein Chor aromati-
sierter Märchenerzähler: 
„Winterzaubertraumglück“ 
zwinkerte mir zu, direkt ne-
ben der „Kaminflacker-Ku-
schelinfusion“, die schon 
beim Aussprechen so viel 
Wärme erzeugt, dass eigent-
lich gar kein heißes Wasser 
mehr nötig wäre. Besonders 
beliebt sind Sorten, die sug-
gerieren, man würde beim 
ersten Schluck direkt in ein 
Blockhaus in Finnland gebe-
amt. Aber seien wir ehrlich: 
Wir kaufen sie alle. Denn 
wenn der Winter schon dun-
kel und kalt ist, dann darf der 
Tee wenigstens ein bisschen 
übertreiben – und uns mit je-
der Tasse das Gefühl geben, 
als stünde irgendwo ein Ren-
tier parat, um uns nach Lapp-
land zu bringen. 
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Region. Das war ein magi-
scher und wunderbarer Start 
in die Vorweihnachtszeit: Die 
Bürgermeister von Schlüch-
tern, Sinntal und Steinau er-
öffneten gemeinsam mit dem 
Frankfurter Oberbürgermeis-
ter Mike Josef (SPD) den 
Weihnachtsmarkt auf dem Rö-
merberg. Die drei Kommunen 
bilden die touristische Ar-
beitsgemeinschaft TAG Berg-
winkel und übernehmen in 
diesem Jahr die Baumpaten-
schaft für die Tanne, die den 
märchenhaften Namen „Frau 
Holle“ trägt. Mehrere Hundert 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er ließen sich das Ereignis 
nicht entgehen und zählten 
gemeinsam herunter, bis Mike 
Josef den Baum mit seinen 
40.000 Lichtern illuminierte.   
Ein lautes „Ah“ ging durch die 
Menge, als die Weihnachtstan-
ne in ihrem Lichterglanz er-
strahlte. Oberbürgermeister 
Mike Josef hieß alle herzlich 
willkommen und sagte: „Ich 
freue mich, dass einer der äl-
testen und schönsten Weih-
nachtsmärkte Deutschlands 
wieder startet. Auch in diesem 

Jahr ziehen sich die Stände 
wie ein leuchtendes Band 
durch die ganze Innenstadt. 
Und die diesjährige Tanne ist 
wohl einer der schönsten 
Weihnachtsbäume, die Frank-
furt je hatte.“  „Frau Holle“ ist 
28 Meter hoch, wiegt neunein-
halb Tonnen, ist 50 Jahre alt 
und kommt aus Schöllkrip-
pen. Der Name der Tanne ist 
angelehnt an das Wirken der 

Brüder Grimm in der Stadt 
Steinau an der Straße. Hier 
wuchsen die Märchenautoren 
auf. „Außerdem steht die Mär-
chenfigur Frau Holle für einen 
positiven und mächtigen, 
weiblichen Charakter“, sagte 
Christian Zimmermann, Bür-
germeister der Stadt Steinau.   
480 Schleifen schmücken die 
Tanne, 38.800 Lichter erleuch-
ten sie an einer vier Kilometer 

langen Lichterkette. Matthias 
Möller, Bürgermeister der 
Stadt Schlüchtern, sagte bei 
der Eröffnung: „Die Kulisse 
hier am Frankfurter Weih-
nachtsmarkt ist atemberau-
bend. Wir sind dankbar für die 
Baumpatenschaft und für die 
Möglichkeit, unsere schöne 
Region dadurch bekannter zu 
machen.“  
Thomas Henfling, Bürger-
meister von Sinntal, betonte: 
„Ich lade jeden ganz herzlich 
dazu ein, den Weihnachts-
markt hier in Frankfurt zu be-
suchen und unsere Tanne live 
zu bewundern. Anschließend 
können die drei Bergwinkel-
Kommunen besucht werden. 
Schlüchtern, Sinntal und Stei-
nau haben besonders in der 
Weihnachtszeit ihren ganz ei-
genen Charme.“  
Begleitet wurden die drei Rat-
hauschefs von der Schlüchter-
ner Biedermeier-Gruppe und 
der Bürgergarde sowie von 
den Steinauer Märchenfigu-
ren. Und auch nach dem 
Weihnachtsmarkt soll die Tan-
ne eine besondere Rolle spie-
len: „Das Holz wird weiterver-
wertet und zu einem überdi-
mensionalen Bingospiel ver-
arbeitet, das zunächst für eini-
ge Runden auf dem Römer 
genutzt werden soll und dann 
den Bürgerinnen und Bürgern 
aus den drei Bergwinkel-Kom-
munen viel Freude bereiten 
wird“, erläutert Matthias Möl-
ler abschließend.

TAG Bergwinkel eröffnet feierlich Frankfurter Weihnachtsmarkt 

„Einer der schönsten Weihnachtsbäume, 
die Frankfurt je hatte“

Die drei Bergwinkel-Bürgermeister Thomas Henfling (Vierter von 
links), Christian Zimmermann (Vierter von rechts) und Matthias 
Möller (Zweiter von rechts) haben gemeinsam mit dem Frankfur-
ter Oberbürgermeister Mike Josef (Dritter von links), Vertretern 
der Tourismus + Congress GmbH und den Steinauer Märchenfi-
guren den Weihnachtsmarkt eröffnet. Foto: Bensing & Reith 

Steinau. Am Samstag,  6. De-
zember, lädt das Ensemble des 
Theatriums Steinau um 20 
Uhr einem festlichen Abend 
voller Musik, Theater, Humor 
und kleiner Überraschungen, 
ganz im Stil des Hauses ein.  
Bei der Theatrium-Weih-
nachtsshow darf sich das Pu-
blikum auf einen stimmungs-
vollen Jahresausklang freuen, 
bei dem Theaterleiter Detlef 
Heinichen durch das Pro-
gramm führt. Mit seinem fei-
nen Gespür für Atmosphäre, 
Zwischentöne und augenzwin-
kernde Übergänge verbindet 
er die verschiedenen Beiträge 
zu einem besonderen Ganzen.  
Auf der Bühne stehen Künst-
lerinnen und Künstler, die das 
Theatrium über das Jahr hin-
weg prägen. Mit dabei ist das 

Sören-Leyers-Quintett, das für 
musikalische Höhepunkte 
sorgt. Der vielseitige Musiker 
und langjährige Ensemblekol-
lege Sören Leyers bringt ge-
meinsam mit seinem Ensem-
ble jazzige Leichtigkeit, Im-
provisation und festlichen 
Schwung auf die Bühne. 
Ebenso fest im Theatrium ver-
ankert ist das Musik-Comedy-
Duo Leyers & Wagner. Marcel 
Wagner und Sören Leyers ver-
binden musikalische Virtuosi-
tät mit scharfem Humor und 
feinem Timing. Ihr Zusam-
menspiel ist eingespielt, über-
raschend und garantiert nicht 
von der Stange. 
Die Theatrium-Weihnachts-
show ist keine klassische Vor-
stellung, sondern ein liebevoll 
gestalteter Abend, bei dem 

das Ensemble selbst den Ton 
angibt. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein 
mitreißendes Programm aus 
vertrauten Stimmen, kreati-
ven Ideen und einem Schuss 
weihnachtlicher Magie. Was 
genau auf der Bühne passie-
ren wird, bleibt offen, denn ei-
nige Überraschungen hält das 
Ensemble noch in der Hinter-
hand. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 
19.30 Uhr. Der Eintritt kostet 
20 Euro, ermäßigt 16 Euro. Die 
Vorstellung findet im Theatri-
um Steinau, Am Kumpen 2–4 
statt. Karten sind erhältlich 
unter www.theatrium-stei-
nau.reservix.de, über die Hot-
line 069 – 90 28 39 86 sowie an 
allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen. 

Musik, Witz und festliche Stimmung

Theatrium-Weihnachtsshow 
am 6. Dezember

Schlüchtern. Karriereberater 
Matthias Schell informiert 
über den Freiwilligen Wehr-
dienst sowie über Ausbil-
dungsberufe, Studiengänge 
und Arbeitsmöglichkeiten im 
zivilen und militärischen Be-
reich der Bundeswehr. Fragen 
zu Berufsausbildung, Studi-
um, Verdienstmöglichkeiten 
und Aufstiegschancen werden 
beantwortet am Dienstag, 9. 
Dezember, von 9 bis 15 Uhr in 
der Agentur für Arbeit 
Schlüchtern, Raum 11, Lotichi-
usstraße 40, 36381 Schlüch-
tern. Um Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um Anmeldung 
gebeten, unter der kostenlo-
sen Hotline 0800/9800880, Te-
lefon 0661/961701-14 oder per 
Mail an KarrBBFulda@bun-
deswehr.org. Termine für die-
se und weitere Veranstaltun-
gen der Agentur für Arbeit 
sind auch im Internet in der 
Veranstaltungsdatenbank zu 
finden unter https://www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/ha-
nau/startseite.

Karriereberatung 
der Bundeswehr  

Sinntal. Das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) ruft zur Blut-
spende auf, da täglich Blut zur 
Behandlung von Patienten in 
Krankenhäusern benötigt 
wird. Der DRK-Blutspende-
dienst appelliert an alle Un-
entschlossenen, sich jetzt ei-
nen Termin zur Blutspende zu 
reservieren. Weitere Informa-
tionen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blut-
spende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter Tel. 0800/11 
949 11. Jetzt direkt Termin si-
chern. Nächster Termin in 
Sterbfritz am Freitag, 12. De-
zember, von 16.30 Uhr bis 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle, 
Am Rathaus 10. Jetzt Termin 
buchen: www.blutspen-
de.de/termine

Blutspendeaufruf 
des DRK 

Schlüchtern. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde am 
Landrücken-Kinzigtal zeigt 
am Freitag, 12. Dezember, um 
20 Uhr einen weiteren Film in 
der Kirche in Wallroth.  
Kate, gespielt von Emilia 
Clarke, arbeitet als Elf in ei-
nem ganzjährig geöffneten 
Weihnachtsladen und trägt 
Glöckchenschuhe als Teil ih-

rer Arbeitskleidung. Nach-
dem sie aus ihrer Wohnung 
geflogen ist, zieht sie mit ei-
nem kleinen Reisekoffer um-
her.  Ihr Leben verläuft alles 
andere als rund, doch das än-
dert sich, als sie den myste-
riösen Tom, gespielt von Hen-
ry Golding, vor dem Weih-
nachtsladen im Londoner 
West End trifft.   

Trotz ihrer Enttäuschungen 
sieht Tom die liebenswerte 
Person hinter ihrer Fassade. 
Während das Weihnachtsfest 
näher rückt, entwickelt sich 
eine unerwartete Romanze.  
Die Landfrauen Wallroth bie-
ten  Leckereien und Geträn-
ke an.  
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Adventskino mit Catering der Landfrauen Wallroth

Kirchenkino Wallroth:  
„Last Christmas“

frisch & informativ
Telefon 06051 833-241
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EIGENTUMSWOHNUNG
3 ZI. | ~66M²WFL. |
BALKON | 1. STOCK

VERKAUF: 130.000,-€

BAD SODEN-SALMÜNSTER

EIGENTUMSWOHNUNG
2 ZI. | ~52M² WFL.

PENTHOUSE | GARAGE |
DACHTERRASSE

VERKAUF: 119.000,-€

BAD SODEN-SALMÜNSTER

ANGEBOTE UND ANGEBOTE UND 
EMPFEHLUNGEN DER WOCHE

VON MONTAG BIS MITTWOCH:

SCHNITZEL  
natur oder paniert 100 g 1,39 €

ZUM 3. ADVENT EMPFEHLEN WIR

VON DONNERSTAG BIS SAMSTAG:

RINDERROULADEN
natur oder gefüllt 100 g 2,59�€

WOCHENANGEBOT:

LUDWIGS 10ER

KAMMSTEAKS 
10 kaufen, nur 7 zahlen

SCHINKENMETT
deftig gewürzt 100 g 1,09�€
FRISCHES GEMISCHTES 
HACKFLEISCH
halb Rind & halb Schwein   100 g 1,29�€
SCHWEINENUSS 
vielseitig verwendbar 100 g 1,29�€
LUDWIGS  
KOCHSCHINKEN 100 g 2,29�€

LYONER MIT CHILI 
 100 g 1,95�€

KÜCHENFERTIG:

THAICURRY MIT HÄHNCHENFLEISCH 
nur noch heiß machen   100 g 1,60�€
LASAGNE HAUSGEMACHT 
   Schale 7,90�€

WIR STELLEN EIN:

VERKÄUFER*IN, KOCH ODER KÖCHIN

BITTE GEBEN SIE IHRE 
WEIHNACHTSBESTELLUNG  

BIS SA. 13.12.2025 AUF!

vom 08. 12.– 13.12. 2025

NEU
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Bad Soden-Salmünster. 
Auch in diesem Jahr wird 
der Adventsmarkt im histori-
schen Schleifrashof Sal-
münster durch ein musikali-
sches Highlight bereichert. 
Das Gesangsduo Susanne 
Weyel und Markus Schmitt 
hat zur Freude der Vereins-
gemeinschaft Salmünster 
seine Zusage gegeben und 
wird am Samstag, 6. Dezem-
ber, ab 19 Uhr für Gänsehaut 
auf der Adventsmarktbühne 
in Salmünster sorgen. 
Susanne Weyel, Sängerin aus 
Salmünster, ist seit vielen 
Jahren mit namhaften Bands 
aus dem hessischen Raum 
wie Nexus, Gebläse statt 
Plastik, Infernal, Sweet Mar-
garita und Let’s go deutsch-
landweit unterwegs. Ihre 
soulige und einfühlsame 

Stimme ist ein Garant für 
Gänsehaut. 
Markus Schmitt, Sänger aus 
Fulda, ist der Aktivist unter 
den regionalen Sängern. Seit 
über 25 Jahren rockt er loka-
le und überregionale Bühnen 
und soult sich mit viel Witz, 
Spaß und Energie durch die 
verschiedensten Formatio-
nen. Er lebt die Musik und 
nimmt das Publikum mit auf 
eine Reise durch Swing, 
Jazz, Soul, Rhythm’n Blues 
bis hin zum Pop. 
Susanne Weyel und Markus 
Schmitt spielen schon viele 
Jahre zusammen als Front-
sänger in der Kultband Ne-
xus und haben seit einiger 
Zeit ein Soloprogramm, mit 
dem sie nun auf dem Sal-
münsterer Adventsmarkt ge-
meinsam auftreten werden.

Adventsmarkt Salmünster

Hits im Advent

Schlüchtern. Wegen des Ver-
dachts der gefährlichen Kör-
perverletzung ermittelt die 
Polizei in Schlüchtern, nach-
dem zwei Unbekannte eine 
25-Jährige am Dienstagmor-
gen, 2. Dezember auf dem Weg 
zum Bahnhof körperlich ange-
gangen hatten. Nach bisheri-
gen Erkenntnissen war die 
junge Frau gegen 8.50 Uhr auf 
dem Fußweg („Spenglersruh“), 
der durch das dortige Waldge-
biet führt, zum Bahnhof unter-
wegs. Im Bereich der 10er-
Hausnummern seien sodann 
zwei Unbekannte auf sie zuge-
kommen, hätten sie unvermit-
telt sowie ohne erkennbaren 
Grund zu Boden geschubst 
und auch gepackt; einer der 
Täter habe der Frau zudem in 
die Rippen getreten. Die bei-
den dunkel gekleideten Unbe-
kannten im Alter von 16 bis 17 
Jahren flüchteten anschlie-
ßend in Richtung Bahnhof. Sie 
hatten beide jeweils einen 
leichten Oberlippenbart. Zeu-
gen, die Beobachtungen ge-
macht haben und Hinweise 
auf die Jugendlichen geben 
können, melden sich bitte un-
ter der Rufnummer 06661 
9610-0 bei der Polizei in 
Schlüchtern.

Körperverletzung: 
Polizei sucht zwei 

Jugendliche

Schlüchtern. Jehovas Zeugen 
aus Schlüchtern besuchen die 
Zusammenkünfte im König-
reichssaal von Jehovas Zeu-
gen (Gemeindezentrum), Fle-
mingstraße 9, 36041 Fulda. Je-
der ist herzlich eingeladen, 
einmal hereinzuschauen. Der 
Eintritt ist frei und es gibt kei-
ne Kollekte. Das Programm 
wird zeitgleich per Video- und 
Telefonkonferenz übertragen. 
Zugangsdaten bekommen Sie 
gern unter (01577) 3434237. 
Dienstag, 9. Dezember, 19 Uhr. 
Samstag, 13. Dezember, 18.30 
Uhr: Vortrag „Ist Gott noch 
Herr der Lage?“.

Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen

Schlüchtern. Die Elmer Landfrauen fahren am Donnerstag, 18. 
Dezember, mit einem Bus nach Aschaffenburg zum Weih-
nachtsmarkt. Abfahrt ist um 15 Uhr am Denkmal an der Kirche. 
Die Rückfahrt ist für etwa 19 Uhr geplant. Der Preis für die 
Fahrt beträgt 30 Euro pro Person. Anmeldungen, auch von Gäs-
ten, sind bei Christine Karolewski unter Tel. 0151/68471478 
möglich.

Elmer Landfrauen besuchen 
Aschaffenburger Weihnachtsmarkt  

Bad Soden-Salmünster. Die überparteiliche Bürgerliste „Bür-
ger für Kerbersdorf“ plant, zur Kommunalwahl am 15. März 
2026 erneut eine gemeinsame Liste für den Ortsbeirat aufzu-
stellen. Alle Bürger, die für den Ortsbeirat kandidieren oder 
die „Bürger für Kerbersdorf“ unterstützen möchten, sind für 
Dienstag, 9. Dezember, um 20 Uhr in den Versammlungsraum 
der Feuerwehr Kerbersdorf eingeladen. Mitmachen können 
Mitglieder aller Parteien und Wählergruppen sowie alle Ker-
bersdorfer, die keiner Partei oder Wählergruppe angehören 
und sich künftig für ihren Heimatort einsetzen wollen.

Bürgerliste plant Kandidatur

Schlüchtern. Unter dem Motto 
„Die Zukunft beginnt hier“ öff-
nete die Stadtschule Schlüch-
tern ihre Türen für interes-
sierte Grundschüler, deren 
Familien sowie zahlreiche 
ehemalige Schüler und Kolle-
gen. Die Haupt- und Realschu-
le präsentierte sich mit einem 
vielfältigen und eindrucksvol-
len Programm, das zahlreiche 
Einblicke in den modernen 
Unterrichtsalltag und die 
kreative Projektarbeit bot. 
Die einzelnen Fachbereiche 
hatten sich thematisch mit 
dem Thema Zukunft befasst 
und präsentierten Ergebnisse 
aus dem Unterricht der 
Hauptfächer, Gesellschafts- 
und Naturwissenschaften so-
wie dem Ganztagsangebot.  
Den musikalischen Auftakt 
gestaltete die Schul-Big Band, 
die mit rockigen Klängen so-
fort für gute Stimmung sorgte. 
Im Anschluss begrüßten 
Schulleiter Andreas Leibold 
und Stellvertreter Lukas 
Bachmann die Gäste und in-
formierten umfassend über 
wichtige Aspekte rund um 
den Übergang von der Grund-
schule an die Stadtschule. 
Ein besonderes Highlight bot 
der Auftritt der Bläserklasse 
5, die für ihren ersten großen 
öffentlichen Auftritt viel Ap-
plaus erhielt. Als zertifizierte 
Kulturschule startet die Stadt-
schule im Jahrgang 5 mit ver-
schiedenen Themenklassen, 
die Schwerpunkte in den Be-
reichen Kunst, Musik, Sport 
sowie Freie Selbstständige Ar-
beit (FSA) setzen. Über diese 
Angebote, über Fördermög-
lichkeiten sowie das Thema 
Inklusion konnten sich Besu-
cherinnen und Besucher an 
zahlreichen Info¬points und in 
Ausstellungsräumen oder 
Mitmachstationen informie-
ren. 
Viel Begeisterung löste auch 
das Fliegende Künstlerzim-
mer auf dem Schulhof aus. Die 
Klasse 9H präsentierte dort 
außergewöhnliche, komplett 
handgefertigte Schriftarten. 
Als Materialien nutzten die 
Schülerinnen und Schüler un-
ter anderem Schleim, Spag-
hetti, Klebeband und sogar 
Pfannkuchenteig. Nach der 
Digitalisierung stehen die 

kreativen Schriften nun kos-
tenlos auf www.wowfonts.org 
zum Download bereit. 
Gemeinsam mit den Künstle-
rinnen Lena Skrabs und Palo-
ma Sanchez-Palencia verwan-
delte die Klasse 6H das Künst-
lerzimmer in ein überdimen-
sionales Trinkpäckchen. Im 
Inneren erwartete die Besu-
cher eine surreale Picknick-
szene mit Snacks und frisch 
gepresstem Apfelsaft aus dem 
Schulgarten, der auf fantasie-
volle Weise von „fahrenden 
Ameisen“ geliefert wurde. 
Für Fragen standen der Schul-
elternbeirat, die Schulsozial-
arbeiterinnen sowie Mitglie-
der der Schulleitung gerne be-
reit. Schülerinnen und Schü-
ler höherer Jahrgänge boten 
Führungen über das Schulge-
lände an und sorgten mit Es-
sen und Getränken für das 
leibliche Wohl der Gäste. Be-

sonders in den Abendstunden 
trugen die stimmungsvolle Be-
leuchtung und liebevolle De-
koration zu einer warmen 
Wohlfühlatmosphäre bei, die 
viele Besucherinnen und Be-
sucher zum Verweilen einlud. 
Interessierte Familien können 
sich auf der Homepage der 
Stadtschule bereits unver-
bindlich in eine vorläufige An-
meldeliste für die Themen-
klassen eintragen. Dies er-
leichtert der Schule die ersten 
Planungsschritte vor den re-
gulären Schulanmeldungen, 
die später über die Grund-
schulen erfolgen. 
Ein zusätzlicher Informations-
abend zum Übergang zwi-
schen Klasse 4 und 5 findet an 
der Stadtschule am 2. Februar 
2026 um 19 Uhr statt. 
Weitere Informationen finden 
sich unter: www.stadtschule-
schluechtern.de

Großer Andrang beim  
Tag der offenen Tür an der Stadtschule

Wo Lernen Zukunft hat

Das Fliegende Künstlerzimmer auf dem Schulhof. 

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Sinntal. Die neue Ausgabe 
des Videopodcasts der Ge-
meinde Sinntal behandelt 
zahlreiche Themen: Bürger-
meister Thomas Henfling 
spricht über die nächste Ge-
meindevertretersitzung, bei 
der unter anderem um der 
Haushalt, der Regionalent-
wicklungsplan sowie die 
Wasser- und Abwassergebüh-
ren auf der Tagesordnung 
stehen. „Hier geht es um zu-
kunftsweisende Entscheidun-
gen“, sagt der Rathauschef. 
Kurz zurück blickt Henfling 
auf die Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes auf dem 
Frankfurter Römer. Hier hat 
die touristische Arbeitsge-
meinschaft TAG Bergwinkel 

die Patenschaft für den Weih-
nachtsbaum übernommen. 
„Ich denke, dass wir auch an 
diesem Tag für unsere Regi-
on gute Werbung gemacht 
haben.“ 
Natürlich geht es auch um 
Veranstaltungen in der Ge-
meinde, und da stehen einige 
an. Welche das sind, erfahren 
Interessierte im neuen Vi-
deopodcast, der ab sofort on-
line verfügbar ist und auf der 
Homepage der Gemeinde 
Sinntal, auf YouTube (Direkt-
link: https://you-
tu.be/yHzGpDoDcS8) sowie 
auf den Social-Media-Kanä-
len des Bürgermeisters 
(@henflingsinntal) ange-
schaut werden kann. 

Gemeinde Sinntal veröffentlicht Podcast

Viele wichtige Themen in 
der Vorweihnachtszeit

Flieden. Am Samstag, 13. Dezember laden die „Döngesmühler“ 
zum Adventsfeuer und erstmals auch zum Weihnachtssingen 
ein. Der Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus Döngesmühle 
wird zur großen Musikbühne. Während „Die Döngesmühler“ 
bekannte Weihnachtsmelodien anstimmen, wird der Liedtext 
auf einer LED-Leinwand eingeblendet. Dies macht das Mitsin-
gen leicht. Besucher können sich auf Glühwein, Kinderpunsch, 
Bratwürstchen vom Grill, Waffeln und Flammkuchen freuen. 
Los geht es ab 16 Uhr. Als besonderer Höhepunkt für die Kinder 
besucht der Nikolaus das Döngesmühler Adventsfeuer. Eine 
weitere Attraktion für alle kleinen Gäste ist das nostalgische 
Kinderkarussell.

Adventsfeuer und 
Weihnachtssingen in Döngesmühle

›  Tisschkaalenderr undd Waandkkalennderr  
in unteerschhieddllicheen GGrößeen
 Pro Person werden im Servicecenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

SIE ERHALTEN  
AAABB SSOOOFOORRRTT 

BEI UNS:

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de
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Schulferien Winter 2026
Ostern 2026

Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026
Weihnachten 2026/2027

Baden-Württ.
–

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06. 30.07. – 12.09.
26.10. – 30.10. / 31.10. 23.12. – 09.01.

Bayern
16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05.06. 03.08.  – 14.09. 02.11. – 06.11. / 18.11. 24.12. – 08.01.

Berlin
02.02. – 07.02.

30.03. – 10.04. / 15.05. 26.05.
09.07. – 22.08. 19.10. – 31.10.

23.12. – 02.01.

Brandenburg 02.02. – 07.02.
30.03. – 10.04. /  15.05. 26.05.

09.07. – 22.08. 19.10. – 30.10.
23.12. – 02.01.

Bremen
02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. / 26.05.

02.07. – 12.08.
12.10. – 24.10.

23.12. – 09.01.

Hamburg
30.01.

02.03. – 13.03. 11.05. – 15.05.
09.07. – 19.08. 19.10. – 30.10.

21.12. – 01.01.

Schulferien Winter 2026
Ostern 2026

Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026
Weihnachten 2026/2027

Hessen
–

30.03. – 10.04. –
29.06. – 07.08. 05.10. – 17.10. 23.12. – 12.01.

Mecklbg.-Vorp. 09.02. – 20.02. 30.03. – 08.04. 15.05. / 22.05. – 26.05. 13.07. – 22.08.
19.10. – 24.10. / 26.11. – 27.11. 19.12. – 02.01.

Niedersachsen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. / 26.05.
02.07. – 12.08.

12.10.  – 24.10.
23.12. – 09.01.

Nordrh.-Westf. –
30.03. – 11.04.

26.05.
20.07. – 01.09.

17.10.  – 31.10.
23.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
30.03. – 10.04.

–
29.06. – 07.08. 05.10.  – 16.10. 23.12. – 08.01.

Saarland
16.02. – 20.02. 07.04. – 17.04.

–
29.06. – 07.08. 05.10.  – 16.10. 21.12. – 31.12.

Schulferien
Winter 2026

Ostern 2026
Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026

Weihnachten 2026/2027

Sachsen
09.02. – 21.02.

03.04. – 10.04. / 15.05. –
04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.

23.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 31.01. – 06.02.
30.03. – 04.04. 26.05. – 29.05. 04.07. – 14.08. 19.10. – 30.10.

21.12. – 02.01.

Schl.-Holstein
02.02. – 03.02. 26.03. – 10.04. 15.05.

04.07. – 15.08. 12.10. – 24.10.
21.12. – 06.01.

Thüringen
16.02. – 21.02.

07.04. – 17.04.
15.05.

04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.
23.12. – 02.01.

4

3

2

JANUAR

11

10

MÄRZ

12

13

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond
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22
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JUNI

23

34

32

33

AUGUST 49

50

51

52

53

DEZEMBER

1 SO

2 MO

3 DI
○

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI
☾

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO
●

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
☽

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

30 MO

31 DI

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO Fronleichnam

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO
☾

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO
●

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO
☽

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
○

1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI

6 DO
☾

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
●

13 DO

14 FR

15 SA Mariä Himmelfahrt

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO
☽

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
○

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR
☾

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR
●

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA
○

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

1 SO
☾

Allerheiligen

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO
●

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI
☽

18 MI Buß- und Bettag

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
○

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO 1. Advent

30 MO

1 DI
☾

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO Nikolaus / 2. Advent

7 MO

8 DI

9 MI
●

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO
☽

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

Heiligabend

25 FR 1. Weihnachtstag

26 SA 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI
☾

31 DO Silvester

1 FR  Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI Heilige Drei Könige

7 DO
●

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR
☽

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR
○

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR
☾

30 SA

31 SO

5

1 DO
 

Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

9

1 SO
○

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO
☾

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO Rosenmontag

17 DI
●

18 MI Aschermittwoch

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
☽

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

1 MI

2 DO
○

3 FR Karfreitag

4 SA

5 SO Ostersonntag

6 MO Ostermontag

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR
☾

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR
●

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR
☽

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO

31

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
☾

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI
●

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☽

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
○

30 DO

31 FR

44

1 DO

2 FR

3 SA
☾
Tag der

Deutschen Einheit

4 SO

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
●

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
☽

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

26 MO
○

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA Reformationstag

1 FR
○

Tag der Arbeit

2 SA  

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
☾

10 SO Muttertag

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO Christi Himmelfahrt

15 FR

16 SA
●

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
☽

24 SO Pfingstsonntag

25 MO Pfingstmontag

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
○

49

50

51

52

1

DEZEMBER

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
Unsere Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. 
FRAGEN SIE NACH!

› Scchreeibtischhuuntterlaagenn
… geben wir zum Sondderprreis voon 5,000 € 
pro Stück ab.
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2
28

13
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5

2

11
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6

3

12
16
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26

21

7

4
8

9 17

22

MÄRZ
1 SO

2 MO

3 DI ○

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI ☾

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO ●

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ☽

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)30 MO

31 DI

JANUAR
1 DO Neujahr

2 FR

3 SA ○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige
7 MI

8 DO

9 FR

10 SA ☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO ●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO ☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

FEBRUAR
1 SO ○

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO ☾

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO Rosenmontag
17 DI ●

18 MI Aschermittwoch
19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI ☽

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

2026
MAI

1 FR ○ Tag der Arbeit
2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA ☾

10 SO Muttertag
11 MO

12 DI

13 MI

14 DO Christi Himmelfahrt
15 FR

16 SA ●

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA ☽

24 SO Pfingstsonntag
25 MO Pfingstmontag
26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO ○

JUNI
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO Fronleichnam
5 FR

6 SA

7 SO

8 MO ☾

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO ●

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO ☽

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI ○

APRIL
1 MI

2 DO ○

3 FR Karfreitag
4 SA

5 SO Ostersonntag
6 MO Ostermontag
7 DI

8 MI

9 DO

10 FR ☾

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR ●

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR ☽

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Baden-Württ. –

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06.

Bayern 16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05.06.

Berlin 02.02. – 07.02. 30.03. – 10.04. /15.05. 26.05.
Brandenburg 02.02. – 07.02. 30.03. – 10.04. / 15.05. 26.05.
Bremen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. /26.05.

Hamburg 30.01. 02.03. – 13.03. 11.05. – 15.05.

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Hessen –

30.03. – 10.04. –
Mecklbg.-Vorp. 09.02. – 20.02. 30.03. – 08.04. 15.05. / 22.05. – 26.05.

Niedersachsen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04 15.05. / 26.05.

Nordrh.-Westf. –
30.03. – 11.04. 26.05.

Rheinland-Pfalz –
30.03. – 10.04. –

Saarland 16.02. – 20.02. 07.04. – 17.04. –

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Sachsen 09.02. – 21.02. 03.04. – 10.04. / 15.05. –
Sachsen-Anhalt 31.01. – 06.02. 30.03. – 04.04. 26.05. – 29.05.

Schl.-Holstein 02.02. – 03.02. 26.03. – 10.04. 15.05.
Thüringen 16.02. – 21.02. 07.04. – 17.04. 15.05.(Ohne Gewähr)

dpn-media.de | gnz.de | bote.de | KINZIG.NEWS
63571 GELNHAUSENGutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNGTelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNGTelefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de
GESTALTUNG/DRUCKTelefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

13135
9 17

2

24 DI

25 MI ☽

26 MO ☽

27 DI

28 MI

25 MI

26 DO

27

2323 SAS ☽

2424244 SOSOS Pfingstso
2552525 MMMOOMMO Pfingstmo
26 DI

7 MI

8 DO

9 FR

SSAAA

SSOOO ○

3 DO

24 FR ☽

USSTTEELLLLUUNNGG
Vertrieb@gnz.de

● Neumond   ☽

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04

02 05 06 07 07 09 10 11

03 12 13 14 15 16 17 18

04 19 20 21 22 23 24 25

05 26 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05
01

06 02 03 04 05 06 07 08

07 09 10 11 12 13 14 15

08 16 17 18 19 20 21 22

09 23 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05

28 06 07 08 09 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02

32 03 04 05 06 07 08 09

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05

15 06 07 08 09 10 11 12

16 13 14 15 16 17 18 19

17 20 21 22 23 24 25 26

18 27 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09
01

10 02 03 04 05 06 07 08

11 09 10 11 12 13 14 15

12 16 17 18 19 20 21 22

13 23 24 25 26 27 28 29

14 30 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03

19 04 05 06 07 08 09 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 25 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

23 01 02 03 04 05 06 07

24 08 09 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04

41 05 06 07 08 09 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06

37 07 08 09 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44
01

45 02 03 04 05 06 07 08

46 09 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06

50 07 08 09 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 30.03. – 10.04.2026

Sommer 29.06. – 07.08.2026

Herbst 05.10. – 17.10.2026

Weihnachten 23.12.2026 – 12.01.2027
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2026

48

45455

444466

44474774

VEMBER

2

1

JANUAR

3

44

43

2

2026
ngsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026

Weihnachten 2022026/20272027

04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.
23.12. – 02.01.

6.05. – 29.05. 04.07. – 14.08. 19.10. – 30.10.
21.12. – 02.01.

5.05.
04.07. – 15.08. 12.10. – 24.10.

21.12. – 06.01.

5.05.
04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.

23.12. – 02.01.

444949

50

51

52

3

DEZEMEMBBERERR

4545

4646

4747

4848

SO
☾

Allerheiligen

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SAA

8 SSOO

9 MO
●

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

1144 SASAA

1515 SOSO

16 MO

17 DI
☽

18 MI B4447747
19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
○

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

49

5050

5151

52

1 DI
☾

2 MI

3 DO

4 FR

555 SSA

66 SO Nikolaus / 2. Advent

7 MO

8 DI

9 MI
●55

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO
☽

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

Heiligabend

25252 FRFRR 1. Weihnachtstag

2626 SAAS 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

11

22

33

44

1 FR  Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI Heilige Drei Könige11
7 DO

●

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR
☽

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR
○

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR
☾

44

22

4343

44

A

O Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

MO
○

DI 29 FR

30 SA444444 28 SA

9 ent 5355329 DI

0
☾555

2026 Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Baden-Württ. –

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06.

Bayern 16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05 06

Berlin 02.02. – 07.02. 30 03 10 04 /
Brandenburg 02 02

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026Hessen

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05

28 06 07 08 09 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02

32 03 04 05 06 07 08 09

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03

19 04 05 06 07 08 09 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 25 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

23 01 02 03 0404 05 06 07

2424 08 09 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 2120 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04

41 05 06 07 08 09 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06

37 07 08 09 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44
01

45 02 03 04 05 06 07 08

46 09 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06

50 07 08 09 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 30.03. – 10.04.2026

Sommer 29.06. – 07.08.2026

Herbst 05.10. – 17.10.2026

Weihnachten 23.12.2026 – 12.01.2027
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Wand- 
kalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tischkalender  
DIN A4

Schreibtisch- 
unterlage 
61 x 43 cm

Heimatkalender 2026

125. Geburtstag Hermann Hüniche

Erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen:

Kinzigtal-Nachrichten Obertorstr. 16 36381 Schlüchtern

Karmann‘s Schöne Seiten Obertorstr. 15 36381 Schlüchtern

Tourist-Info Schlüchtern Krämerstr. 2 36381 Schlüchtern

Gemeindeverwaltung Sinntal,  

Gemeindekasse Am Rathaus 11 36391 Sinntal-Sterbfritz

Elektro Melk Brückenauer Str. 21 36391 Sinntal-Sterbfritz

Buchhandlung Am Dippenmarkt Badestr. 14 63628 Bad Soden-Salmünster

Buchhandlung Dichtung + Wahrheit Obertor 5 63505 Wächtersbach

Druck- und Pressehaus Naumann, 

Servicecenter Gutenbergstr. 1 63571 Gelnhausen

MKK Zentrum für Regionalgeschichte Barbarossastraße 16–24 63571 Gelnhausen

eeeeeeimimimimmatatatattataattkakakakakakakaaaalelelelelendndnddndderereereree 222222020202666

Für nur 

8,90 EUR
Nur solange  

der Vorrat reicht.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de

 ERSCHIENEN! 



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 6. Dezember 2025Lokales

Sinntal.  Der Musikverein 
Sannerz, der Musikverein 
Weiperz und die Chorge-
meinschaft Spessart gestalten 
am Sonntag, 21. Dezember, 
um 16 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariae Himmelfahrt in San-
nerz ein besonderes Weih-
nachtskonzert. Bei verschie-

denen Proben im Mehr-
zweckraum Sannerz haben 
sich die Orchester und der 
Gesangverein auf das Kon-
zert vorbereitet. Im An-
schluss an das weihnachtliche 
Konzert gibt es vor der Kirche 
heiße und kalte Getränke so-
wie Würstchen vom Grill.

Musikvereine und Chorgemeinschaft laden ein  

Weihnachtskonzert 
in Sannerz  

Schlüchtern. Am Donnerstag, 11. Dezember, lädt die Stadtschu-
le Schlüchtern um 19 Uhr zum traditionellen Adventskonzert 
ihrer Bläserensembles in die Evangelische Kirche St. Michael 
Schlüchtern ein. Die Bläserklasse 5, die Young Band, die Con-
certband und die Big Band präsentieren an diesem Abend ein 
abwechslungsreiches Programm und stimmen mit modernen 
und klassischen Klängen auf die Adventszeit ein. Der Eintritt 
ist frei. Der Förderverein der Stadtschule bietet Getränke an.

Adventskonzert der 
Stadtschule Schlüchtern

Schlüchtern. Die evangelische 
Kirchengemeinde Ramholz 
lädt zu einer besonderen Ad-
ventsmusik bei Kerzenschein 
am Sonntag, 14. Dezember (3. 
Advent) um 17 Uhr in der 
Ramholzer Kirche ein. Jürgen 
Eifert und Hartmut Darmstadt 
werden ausgewählte Orgel-
stücke und Choralbearbeitun-
gen zur Adventszeit auf der 
historischen Ratzmannorgel 
spielen, dazwischen wird Prä-
dikantin Silvia Berkel besinn-
liche Texte vortragen. Und die 
Besucher werden zum Mitsin-
gen vieler bekannter Advents-
lieder herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.

Adventliche 
Orgelmusik und 

Lesungen

Bad Soden-Salmünster.  
Schülerinnen und Schüler 
des Jahrgangs 9 der Henry-
Harnischfeger-Schule Bad 
Soden-Salmünster besuchten 
die ehemalige Tötungsanstalt 
und heutige Gedenkstätte 
Hadamar, in der von den Na-
tionalsozialisten in den 
1940er Jahren 15.000 Men-
schen mit Behinderungen, 
psychischen Erkrankungen 
oder Kriegstraumata durch 
Gas und Giftinjektionen getö-
tet wurden. 
Die Gedenkstätte Hadamar 
beeindruckte die Jugendli-
chen auf grausame Art und 
vergegenwärtigte, dass sich 
niemand in einer Diktatur 
seines Lebens sicher sein 
kann. „Eine Diktatur macht 
mit ihren Grausamkeiten vor 
keiner Menschengruppe halt. 
Alleine die Tatsache, Leben in 
wertes und unwertes Leben 
einzuteilen, ist menschenver-
achtend.“, beschreiben einige 
Schüler. 
An einer Stele mit der In-
schrift „Mensch, achte den 
Menschen“ legte die Schüler-
gruppe Rosen für die vielen 
Opfer ohne Gräber nieder. 
Besonders berührte sie neben 
dem Aufsuchen der Gaskam-
mer im Keller der Tötungsan-
stalt die Arbeit mit Biogra-
fien: Zwei Brüder, die im glei-
chen Alter wie sie selbst wa-
ren, wurden kurz nacheinan-
der getötet. Die Mutter der 
beiden wollte wegen des auf-
kommenden Zweifels nach 
dem Tod eines Sohnes den 
anderen nach Hause holen. 
Dies wurde schriftlich abge-
lehnt. Kurz darauf ging ein 
weiterer Brief bei ihr ein, der 
den Tod ihres anderen Soh-
nes bedauerte. Beide wurden 
– wie sich nach Kriegsende 
herausstellte- von Ärzten und 
Pflegern getötet. „Die Tötun-
gen der Menschen wurden 
durch gefälschte Diagnosen 
und Todessursachen ver-
schleiert.“, erklärte der Mit-
arbeiter der Gedenkstätte. 
„Wir dürfen nie vergessen, 
was im Nationalsozialismus 
passierte. Jeder Jugendliche 
sollte sich eine Gedenkstätte 
anschauen, damit man da-
raus lernen kann und wach-
sam ist.“, sind sich die Schüle-
rinnen und Schüler einig. 
Auch den Klassenlehrkräften 
Nicole Dönges (9a), Julia 
Czech (9b), Anne von Monkie-
witsch (9c), Elke Ziegler (9d) 
und Melanie Rosenberger 
(9e) ist es ein großes Bedürf-
nis mit Schülergruppen Ge-
denkstätten aufzusuchen: 
„Das „Nie wieder!“ ist Aufga-
be und Auftrag aller schuli-
schen Bildung. Die Henry-
Harnischfeger-Schule leistet 
hierzu ihren Beitrag. Auch 
Erwachsene sollten die Chan-
ce ergreifen, geschichtliche 

Lernorte aufzusuchen und 
sich dadurch die Errungen-
schaften von Demokratie und 

Freiheit jederzeit vor Augen 
halten.“, so die Lehrkräfte ab-
schließend.

Schüler der Henry-Harnischfeger-Schule 
besuchen Gedenkstätte Hadamar  

Gedenken an die Opfer der 
Euthanasie-Morde  

Die Lehre aus Hadamar und der Existenz weiterer Tötungsanstal-
ten wird von der Stele mit der Inschrift „Mensch, achte den Men-
schen!“ im Kern getroffen. Eine Schülerin legt im Namen der 
Henry-Harnischfeger-Schule Rosen im Gedenken an die 15.000 
getöteten Menschen nieder. 

Schlüchtern.  In Kürze erhal-
ten die Schlüchterner Bürge-
rinnen und Bürger eine Be-
nachrichtigung per Post, um 
die Zählerstände ihrer Was-
seruhren zu übermitteln. Das 
teilt die Stadtverwaltung in ei-
ner Pressenotiz mit. Wichtig: 
Eine Übermittlung müssen 
nur diejenigen erledigen, die 
noch einen analogen Wasser-
zähler haben. Sollte bereits 
ein digitaler Wasserzähler im 
Einsatz sein, ist eine Meldung 
nicht nötig, da die Ablesung 
dann automatisiert geschieht. 
In diesen Fällen erhalten die 
Bürgerinnen und Bürger auch 
gar keine Benachrichtigung.  
Die Übermittlung soll bis spä-
testens Freitag, 12. Dezember, 
erfolgen. Dies kann über drei 
Wege erledigt werden: Am 
einfachsten geht es per Onli-
ne-Formular über die Websei-
te schluechtern.de unter der 
Rubrik „Rathaus & Politik“ bei 
dem Punkt „Zählerstand-
Übermittlung“. Der Zähler-
stand kann außerdem per 
Mail an zaehlerstaen-
de@schluechtern.de geschickt 
oder per Fax (06661/85299) 
übermittelt werden. Eine tele-
fonische Meldung ist nicht 
möglich. Für Rückfragen ist 
die Stadtverwaltung unter den 
Telefonnummern 06661/85204 
oder 06661/85215 erreichbar.

Stadt benötigt 
Zählerstände 

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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FrigoCool GmbH
Kälte · Klima · Wärmepumpen

Dr.-Schmitt-Straße 52 · 63579 Freigericht
Telefon: +49 (0) 6055-9336161 

E-Mail: info@frigocool.de

Sie schwitzen ... wir flitzen

Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten Einkauf

MwSt.
19%
geschenkt

in Fulda

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in
den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

1) Gültig von 03.12.2025 bis 09.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekenn-
zeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt Dir mö-
max einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen
Kaufpreises. Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine
Mehrwertsteuer ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem
Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und
Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle
Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

Auto & Verkehr
Autohandel Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile
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Main-Kinzig-Kreis. Der dies-
jährige HC-Studientag des 
HESSENCAMPUS Main-Kin-
zig, der bereits seit 2011 regel-
mäßig angeboten wird, fand 
am Freitag, den 28. November 
2025 im Main-Kinzig-Forum in 
Gelnhausen statt. Dabei prä-
sentierten auf Einladung des 
HC-Main-Kinzig erneut 10 
Hochschulen aus ganz Hessen 
sowie den angrenzenden Bun-
desländern ihre Studienange-
bote. Zudem informierten die 
Agentur für Arbeit und auch 
der Main-Kinzig-Kreis über 
deren zahlreiche Ausbil-
dungs- und Studienmöglich-
keiten. Der Studientag war 
auch 2025 ein voller Erfolg, 
denn über 600 Schülerinnen 
und Schüler der Mittel- und 
Oberstufen aller Schularten 
aus dem Main-Kinzig-Kreis 
nahmen daran teil. Sie infor-
mierten sich zu den über 100 
unterschiedlichen Studienan-
geboten und ließen sich aus-
führlich beraten. 
Jannik Marquart, Schul- und 
Bildungsdezernent des Krei-
ses, begrüßte die Initiative des 
HESSENCAMPUS (HC) als 
wichtige Plattform für den 
Austausch und die Informati-
on rund um das Thema Studi-
um. Zudem unterstrich er die 
Bedeutung der Veranstaltung 
für die Bildungslandschaft im 
Main-Kinzig-Kreis, um Schü-
lerinnen und Schülern Orien-
tierungshilfe bei deren Zu-
kunftsplanung bieten zu kön-

nen. Der HC hat, wie Jannik 
Marquart weiterhin hinweist, 
die grundsätzliche Aufgabe, 
Erwachsene in allen Lebens-
phasen und -lagen dabei zu 
unterstützen, am Lebensbe-
gleitenden Lernen teilzuneh-
men sowie passende Konzep-
te für verschiedene Zielgrup-
pen zu entwickeln. Hier ist der 
HC Impulsgeber und Platt-
form für neue und bessere An-
gebote in der Region. In regio-
nalen Verbünden kooperieren 
berufliche Schulen, Volks-
hochschulen und weitere Bil-
dungsakteure vor Ort und 
bringen ihre spezifischen 

Kenntnisse in der Fort- und 
Weiterbildung von Erwachse-
nen konstruktiv ein – so auch 
im Main-Kinzig-Kreis. 
Im HESSENCAMPUS Main-
Kinzig, einem von über 20 lan-
desweiten HC-Verbünden, ko-
operieren die Bildungspart-
ner Main-Kinzig GmbH, die 
Berufliche Schulen Gelnhau-
sen, die Kinzig-Schule 
Schlüchtern sowie die Gesell-
schaft für Wirtschaftskunde 
e.V. (Hanau). 
Jannik Marquart hob anläss-
lich des intensiven Austauschs 
mit den Vertretern der vier 
Verbundpartner sowie mit 

Heike Hengster, Vorstands-
vorsitzende der Agentur für 
Arbeit Hanau sowie Martina 
Schneider, Schulfachliche 
Aufsichtsbeamtin des Staatli-
ches Schulamt Hanau, die 
Wichtigkeit solcher Initiativen 
für die Bildungslandschaft 
hervor: „Das Spektrum der 
vier Verbundpartner reicht 
von der Bildungsberatung, 
über Angebote zum zweiten 
Bildungsweg bis hin zu Fort- 
und Weiterbildungen für Aus-
zubildende sowie Berufserfah-
rene. Entsprechend richtet 
sich das Angebot des HC an 
Menschen in allen Lebenspha-
sen, die das Konzept des le-
benslangen Lernens in ihren 
Alltag integrieren und so wei-
ter vorankommen wollen. 
Denn Bildung ist der Schlüssel 
zum beruflichen Erfolg“, so 
Marquart weiter, „und be-
schränkt sich in keiner Weise 
lediglich auf die Kindheit und 
Jugend. Stattdessen lernt man 
lebenslang und kann sich im-
mer weiterentwickeln. Genau 
hier setzt der HC an, der 2007 
als Projektinitiative der Hessi-
schen Landesregierung ge-
meinsam mit den Kreisen und 
Städten geschaffen wurde.“  
Wer sich für die Angebote des 
HC Main-Kinzig interessiert, 
dem steht die Geschäftsstelle 
des regionalen HESSENCAM-
PUS, getragen von der Bil-
dungspartner Main-Kinzig 
GmbH, unter hessencam-
pus@bildungspartner-mk.de 
bzw. 06051 916 79 16 0, oder 
auch die Verbundpartner für 
Fragen gerne zur Verfügung.

Studientag des HESSENCAMPUS Main-Kinzig im Barbarossasaal des Kreishauses

Angebot zur Studien- und Berufsorientierung

Unser Bild zeigt (von links): Carina Roth-Dimitrova, Geschäftsfüh-
rerin, Gesellschaft für Wirtschaftskunde e. V., Dirk Niedoba, Ge-
schäftsführer, Bildungspartner Main-Kinzig GmbH (Leitung HC-
Steuerungsgruppe und der regionalen HC-Geschäftsstelle), Hei-
ke Hengster, Vorsitzende der Geschäftsführung, Agentur für Ar-
beit Hanau, Kreisbeigeordneter und Schuldezernent: Jannik Mar-
quart, Martina Schneider, Schulfachliche Aufsichtsbeamtin, 
Staatliches Schulamt Hanau, Claudia Abend, stellvertretende 
Schulleiterin Berufliche Schulen Gelnhausen, Manuel Kirchner, 
stellvertretender Schulleiter Berufliche Schulen Kinzig-Schule-
Schlüchtern und Benjamin Battenberg, Abteilungsleiter Berufli-
ches Gymnasium an den Beruflichen Schulen Gelnhausen. 

 für sein   
Erster Kreisbeigeordneter An-
dreas Hofmann würdigt Pro-
jekte wie Main.Kin-
zig.Blüht.Netz und die Sanie-
rung und Pflege von Streuobst-
wiesen 
Main-Kinzig-Kreis. – Der Main-
Kinzig-Kreis fördert besondere 
Initiativen im Bereich Umwelt- 
und Naturschutz. Einen Zu-
schuss aus Naturschutzmitteln 
in Höhe von 6000 Euro hat Ers-
ter Kreisbeigeordneter Andre-
as Hofmann nun an Klaus 
Schejna, Vorsitzender des 
Landschaftspflegeverbandes 
Main-Kinzig-Kreis (LPV) über-
reicht. Der LPV engagiert sich 
im Bereich der Landschafts-
pflege und hat gemeinsam mit 
dem Main-Kinzig-Kreis das 
Projekt Main.Kinzig.Blüht.Netz 
umgesetzt, das in diesem Jahr 
zu Ende geht. Der LPV küm-
mert sich aber auch um die Sa-
nierung und Neuanlage von 
Streuobstwiesen. „Für die gute 
Zusammenarbeit möchte ich 

mich beim Landschaftspflege-
verband bedanken. Die Projek-
te sind tolle Bespiele dafür, wie 
an zahlreichen Stellen im 
Main-Kinzig-Kreis etwas für 
Biodiversität getan werden 
kann. Das ist gut für die Insek-
ten- und Pflanzenvielfalt und 
fördert gleichzeitig wertvollen 
Obstanbau mit alten Sorten“, 
so Andreas Hofmann.  
Klaus Schejna bedankte sich 
beim Main-Kinzig-Kreis für die 
finanzielle Unterstützung und 
die langjährige gute Zusam-
menarbeit. Diese funktioniere 
vorbildlich. An dem Treffen 
nahmen auch Bernd Leutnant 
(Leiter der Unteren Natur-
schutzbehörde), Annika Lud-
wig (Geschäftsführerin des Na-
turparks Hessischer Spessart 
und LPV-Vorstandsmitglied) 
sowie Matthias Metzger (LPV-
Geschäftsführer) teil. Mit dem 
Zuschuss werden weitere Pro-
jekte zur Entwicklung arten-
reicher Lebensräume ermög-
licht.

Landschaftspflegeverband erhält Zuschuss

Bemühen um Artenvielfalt

Erster Kreisbeigeordneter Andreas Hofmann, Klaus Schejna (Vorsit-
zender des Landschaftspflegeverbandes Main-Kinzig-Kreis), Annika 
Ludwig (Geschäftsführerin des Naturparks Hessischer Spessart und 
LPV-Vorstandsmitglied), Bernd Leutnant (Leiter der Unteren Natur-
schutzbehörde) und Matthias Metzger (LPV-Geschäftsführer) auf ei-
ner vom LPV betreuten Streuobstwiese in Gelnhausen (von links).

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Die dies-
jährigen Personen und Initia-
tiven, die den Preis für beson-
deres ehrenamtliches soziales 
Engagement – kurz Sozial-
preis – erhalten, haben eines 
gemeinsam: Sie sind unver-
zichtbar und leisten einen 
wertvollen Beitrag für die Ge-
meinschaft und den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. 
Während einer Feierstunde 
im Barbarossasaal des Main-
Kinzig-Forums in Gelnhausen 
wurden der Verein für Nach-
barschaftshilfe Schöneck, die 
Notfallseelsorge Main-Kinzig, 
Corina Wink vom Tierheim 
Gelnhausen, sowie Hong Ton 
ausgezeichnet, weil er sich im 
Bereich Nachhilfe und Bil-
dung für junge Menschen en-
gagiert. Die Auszeichnungen 
überreichte Erster Kreisbeige-
ordneter Andreas Hofmann 
gemeinsam mit Jörg Mair, 
Vorsitzender des Sozialaus-
schusses des Kreistags.   
„Alle Preisträgerinnen und 
Preisträger eint eine Sache: 
Sie bringen sich für die Allge-
meinheit ein, in ganz unter-
schiedlichen Bereichen und in 
der ihnen ganz eigenen Weise. 
Wir brauchen solche Men-
schen, die sich mit Leiden-
schaft und ganz viel Herzblut 
für andere stark machen und 
die dadurch zu starken Vorbil-
dern werden“, sagte Erster 
Kreisbeigeordneter Andreas 
Hofmann. Die Mitglieder des 
Ausschusses für Soziales, Fa-
milie, Senioren und Demogra-
fie des Kreistags mussten aus 
einer ganzen Reihe von Vor-
schlägen eine Auswahl tref-
fen. „Das ist nicht leichtgefal-
len und zeigt, dass ehrenamt-

liches Wirken im Main-Kinzig-
Kreis von vielen Menschen ge-
tragen wird. Die Preisverlei-
hung soll ein Schlaglicht auf 
bürgerschaftliches Wirken 
werfen und andere dazu er-
muntern, sich ebenfalls einzu-
setzen“, erklärte Jörg Mair. 
Die Preisträgerinnen und 
Preisträger machten deutlich, 
dass es nie eine Person alleine 
ist, sondern dass zum Gelin-
gen immer viele andere bei-
tragen und solches Engage-
ment von der Gemeinschaft 
Gleichgesinnter befeuert 
wird. „Ehrenamt ist in diesem 
Sinne mehr wie eine innere 
Berufung und die Überzeu-
gung, sich selbst in den Dienst 
einer Sache zu stellen, die 
wichtig für andere ist. Deshalb 
stecken diese Menschen viel 
Herzblut, Zeit und Kraft in ih-
re Projekte. Diese Ehrenamtli-
chen sind das Rückgrat unse-
rer Gesellschaft“, sagte An-
dreas Hofmann.   

Der Verein für Nachbar-
schaftshilfe Schöneck e.V. 
setzt sich seit vielen Jahren 
mit großem Engagement da-
für ein, dass Seniorinnen und 
Senioren möglichst lange ein 
selbstbestimmtes und aktives 
Leben führen können. Der 
Verein ist seit vielen Jahren 
eine unverzichtbare Stütze für 
die Menschen in der Gemein-
de, insbesondere für seine 
mehr als 300 Mitglieder, von 
denen ein großer Teil älter als 
80 Jahre ist. Der Verein bietet 
vielfältige Hilfeleistungen an 
und unterstützt soziale Teilha-
be. 2024 erbrachten die Mit-
glieder rund 800 Hilfeleistun-
gen, die von etwa 30 aktiven 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer übernommen wur-
den. Schwerpunkt dieser Un-
terstützung sind mobilitätsun-
terstützende Aufgaben. Auf 
dem Programm stehen auch 
Spieleabende, Ausflüge und 
Spaziergänge sowie Informa-

tionsveranstaltungen zur al-
tersrelevanten Themen. Vor-
geschlagen hatte Marion 
Christof den Verein. 
Der in Hanau lebende Hong 
Ton engagiert sich seit 2013 im 
Bereich Nachhilfe und Bil-
dung als ehrenamtlicher 
Nachhilfelehrer, zunächst im 
Jugendzentrum Hanau-Kes-
selstadt und seit Oktober 2023 
im Kulturforum Hanau.  
Sein Schwerpunkt liegt auf 
der Unterstützung von Ju-
gendlichen mit Migrationshin-
tergrund sowie jungen Men-
schen aus finanziell benach-
teiligten Familien. Hong Ton 
hilft bei der Suche nach Prak-
tikumsplätzen und organisiert 
Sachspenden, etwa für Schul-
material. Er lädt ehemalige 
Schülerinnen und Schüler zu 
gemeinsamen Veranstaltun-
gen ein und bietet nicht nur 
fachliche Unterstützung, son-
dern begleitet individuell und 
motiviert seine Schützlinge.  

Er unterrichtet vier bis fünf 
Mal pro Woche, oft mehrere 
Stunden täglich, insbesondere 
während der Prüfungsphasen. 
Mit seiner Arbeit leistet er ei-
nen wichtigen Beitrag zur 
Chancengleichheit und Bil-
dungsgerechtigkeit in der Re-
gion. Vorgeschlagen wurde 
Hong Ton von Derya Bayrak. 
Corina Wink arbeitet seit 
mehr als 30 Jahren ehrenamt-
lich im Tierheim in Gelnhau-
sen. Sie ist Vorsitzende und 
Tierheimleiterin und hilft da-
bei, dass Tiere eine zweite 
Chance erhalten und einen 
liebevollen Platz erhalten. Co-
rina Wink hat den Tierschutz 
zu ihrer Lebensaufgabe ge-
macht. Ihr Einsatz geht weit 
über eine gewöhnliche Berufs-
tätigkeit hinaus. Sie über-
nimmt die komplette Organi-
sation des Tierheims, führt das 
Mitarbeiterteam, ist An-
sprechpartnerin für Kunden 
und Kundinnen, Behörden, 
Polizei und Feuerwehr und ist 
jederzeit auch außerhalb der 
regulären Arbeitszeiten er-
reichbar. Ein besonderer 
Schwerpunkt ihrer Arbeit 
liegt in der Betreuung von 
schwierigen, alten, kranken 
und traumatisierten Tieren. 
Sie setzt sich mit viel Geduld. 
Einfühlungsvermögen und 
großer Tierliebe dafür ein, das 
Leiden dieser Tiere zu lindern 
und ihnen Lebensfreude zu-
rückzugeben. Im Tierheim 
Gelnhausen werden jährlich 
etwa 80 bis 100 Hunde, rund 30 
Katzen sowie zahlreiche 
Kleintiere, darunter Pferde, 
Esel und Schafe versorgt. Vie-
le dieser Tiere stammen aus 
nicht artgerechter Haltung 

oder wurden gequält. Corina 
Wink kümmert sich auch um 
die tierärztliche Versorgung 
und um die Vermittlung in ein 
neues Zuhause. Für den Preis 
vorgeschlagen wurde Corina 
Wink von Karl-Heinz Schmidt. 
Die Notfallseelsorge Main-
Kinzig bietet Erste Hilfe für 
Menschen, die sich in einer 
seelischen Ausnahmesituati-
on befinden: nach schweren 
Unfällen, plötzlichen Todesfäl-
len oder anderen Notlagen. 
Die Notfallseelsorgerinnen 
und Notfallseelsorger beglei-
ten Betroffene und sind für sie 
eine wichtige Anlaufstelle, ei-
ne Art Anker in einer außer-
gewöhnlich belastenden Si-
tuation. Die Ehrenamtlichen 
spenden Trost, hören auf-
merksam zu und geben Halt, 
wenn das Leben aus dem 
Gleichgewicht gerät. Diese 
Tätigkeit erfordert ein hohes 
Maß an Einsatzbereitschaft, 
psychischer Belastbarkeit und 
Einfühlungsvermögen. Neben 
der Begleitung der Betroffe-
nen spielt die Unterstützung 
von Einsatzkräften aus Ret-
tungsdienst und Feuerwehr 
eine immer größere Rolle. 
Nach belastenden Einsätzen 
können auch diese auf 
Wunsch seelsorgerische Be-
gleitung und Hilfe erhalten, so 
wird die Notfallseelsorge auch 
zur Hilfe für Helfende. Till 
Martin Wisseler hatte den Ver-
ein für den Sozialpreis vorge-
schlagen. 
Musikalisch untermalt wurde 
die Veranstaltung von Harry 
Wenz von der Musikschule 
Main-Kinzig am Kontrabass 
und Linda Krieg, die zu seiner 
Instrumentalbegleitung sang. 

Sozialpreis des Main-Kinzig-Kreises verliehen

Vier engagierte Preisträger

Ausgezeichnet wurden der Verein für Nachbarschaftshilfe Schöneck, Corina Wink, Hong Ton und 
Notfallseelsorge Main-Kinzig
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Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 0,92 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,42 €.

+ 2
Flaschen

GRATIS!

!!AktionAktion

ANGEBOT

10.99

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

-22%

1 l = 0,67 €3.99**
App4.49

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

ANGEBOT

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

Veltins

Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

Adelholzener

ineralwasser
diverse Sorten,
asten = 12 x 0,75 l,
zgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

A

Mi

Ka
zz

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x
TRESKO

Glühweinkocher

1 x
Thermomix TM7

Licher Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

-35%

10.99

1 l = 0,61 €5.49**
App

ANGEBOT

5.99

Asbach

Uralt
7 l -Flasche,
l = 14,27 €

A

0,7
1

9.99
ANGEBOT

Aha Excelsior
Kräuter-Liqueur,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

1 l = 14,27 €9.99**
App

13.49

10.99

Absolut

Vodka
7 l -Flasche,
l = 14,27 €

V
0,7
1

9.99
ANGEBOT

Duckstein*
Rotblond Original,
Kasten = 8 x 0,5 l,
zzgl. 2,14 € Pfand,
1 l = 3,25 €

12.99
14.99

oGuinness
Extra Stout,
Kasten = 11 x 0,5 l,
zzgl. 2,38 € Pfand,
1 l = 2,36 €

-21%

12.99

Lammsbräu

Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,20 €0 €

+ 2 Flaschen
naturtrüb
alkoholfrei

GRATIS!

n

!!AktionAktion

1 l = 2,00 €9.99**
App10.99

-21%

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

+ 2 Flaschen
Bonifatius
Dunkel

GRATIS!

Bier

h

!!AktionAktion

ANGEBOT

13.99 Entspricht einem
Kastenpreis von 12,72 €.

Flensburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 2,12 €

13.99
16.99

Paulaner

Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

-30%

13.99

Budweiser

Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Ayinger

Jahrhundert Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Erdinger Brauhaus

Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €.

+ 2 Flaschen
Brauhaus
Helles

alkoholfrei

GRATIS!

rauhau

!!AktionAktion

ANGEBOT

15.99

Benediktiner Hell,

Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-24%

15.99

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

top frisch

Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
ANGEBOT

RhönSprudel

Glück
ApfelGlück, BeerenGlück,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,19 €

11.99

1 l = 1,07 €8.99**
App9.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
ANGEBOT

Walther Apfelsaft,

Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

Doppio Passo

Primitivo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

-21%

1 l = 6,65 €4.99**
App5.49

Bombay

Sapphire
Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

-27%

15.99

Johnnie Walker

Black Label
Blended Scotch
Whisky,
Aged 12 Years,
0,7 l -Flasche,
1 l = 27,13 €

-27%

18.99
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Sinntal. Zum spannenden Kinofilm „Konklave“ lädt am Freitag, 
12. Dezember, um 19.30 Uhr der Förderverein in die Altengro-
nauer Evangelische Kirche ein. Der Papst ist unerwartet verstor-
ben. Kardinal Lawrence ist mit der schwierigen Aufgabe betraut, 
die Wahl des neuen Papstes zu leiten. Mächtige Kardinäle aus al-
ler Welt reisen für das Konklave nach Rom. Als sich die Türen 
zur Sixtinischen Kapelle schließen, entbrennt ein Spiel um 
Macht. Kardinal Lawrence findet sich im Zentrum von Intrigen 
und Korruption wieder und kommt einem Geheimnis auf die 
Spur, das die Grundfesten seines Glaubens erschüttern könnte. 
All das, während Millionen von Menschen darauf warten, dass 
weißer Rauch dem Schornstein der Kapelle entsteigt. Der Film 
wird empfohlen ab 14 Jahren. Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende zur Erhaltung der Kirche freut sich der Förderverein.

Konklave“ im  
Kirchen-Kino Altengronau

Schlüchtern. Der Umbau des 
Areals auf dem Postgelände 
in Schlüchtern nimmt Fahrt 
auf: Der Schlüchterner Archi-
tekt Carsten Kulbe vom buero 
kulbe reicht in Kürze den 
Bauantrag ein. 42 Wohnungen 
sollen auf dem Gelände ent-
stehen, die für bis zu 40 Jahre 
preisgebunden angeboten 
werden. Außerdem bekommt 
die Post eine zusätzliche Halle 
gebaut, weil sie langfristig an 
diesem Standort bleiben 
möchte. Schlüchterns Bürger-
meister Matthias Möller un-
terstützt das Vorhaben. 
„Das ist ein weiterer wichtiger 
Baustein für eine florierende 
Neue Mitte in unserer Hei-
matstadt Schlüchtern“, betont 
Carsten Kulbe, der gemein-
sam mit Tochter und Archi-
tektin Katharina Jürgensen 
die Neugestaltung des Gelän-
des plant. Das Areal und die 
Gebäude an der Ecke Lotichi-
usstraße/Bahnhofstraße be-
finden sich seit 2018 im Eigen-
tum der ELA 1 GmbH & Co. 
KG, deren geschäftsführender 
Gesellschafter der Architekt 
ist. 
Derzeit bereitet sein Archi-
tekturbüro in enger Abstim-
mung mit der Stadt Schlüch-
tern den Bauantrag vor, er soll 
in Kürze eingereicht werden. 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler steht voll und ganz hinter 
dem Vorhaben: „Ich unterstüt-
ze Carsten Kulbe und Kathari-
na Jürgensen nach Kräften, 
denn genau so etwas braucht 
unsere Stadt im Bereich des 
Wohnungsbaus. Ohne Private 
Public Partnership, also ohne 
Kooperationen zwischen öf-
fentlicher Hand und privaten 
Unternehmen, geht es nicht 
mehr. Deshalb bin ich sehr 
dankbar für das Engagement.“ 
Fast alle der insgesamt 42 ge-
planten Wohnungen auf dem 
Areal sollen größtenteils bar-
rierefrei zugänglich sein, die 
Planmiete wird bis zu 8 Euro 
pro Quadratmeter betragen. 
Die bisherigen Mieter werden 

dem Objekt treu bleiben, das 
heißt die Post, die Telekom so-
wie die Schlüchterner Stadt-
entwicklungsgesellschaft, die 
dort die Not-Unterkunft für 
Geflüchtete betreibt. Letztere 
soll auch in Zukunft bestehen 
bleiben und Raum für kurz-
fristig unterzubringende Men-
schen bieten, „denn das brau-
chen wir immer, sowohl für 
Leute aus der Region, wenn es 
zum Beispiel in einem Haus 
gebrannt hat, oder überregio-
nal für Menschen in Not“, sagt 
Möller. 
Und weil die Post den Stand-
ort langfristig sichern möchte, 
soll an die Halle im hinteren 
Teil noch ein 200 Quadratme-
ter großer Anbau kommen. 
„Das ist ein starkes Signal der 
Post und ein deutliches Be-
kenntnis zu Schlüchtern“, fin-
det Kulbe. 
In den ursprünglichen Zeich-
nungen für das Areal waren 
übrigens nur 36 Sozialwoh-
nungen vorgesehen. Carsten 
Kulbe: „Durch geschickte Pla-
nung haben wir es geschafft, 
nun insgesamt 42 Wohnungen 
unterzubringen. Und das, ob-
wohl wir sogar ein Geschoss 
weniger errichten, damit es 
nicht so hoch wird.“ Das Post-

gebäude an der Bahnhofstra-
ße soll jetzt also nur noch um 
ein Geschoss sowie ein Staf-
felgeschoss erhöht werden. 
Das Telekom-Gebäude, das an 
die Lotichiusstraße grenzt, 
soll ebenfalls ein zusätzliches 
Geschoss dazu bekommen. 
Carsten Kulbe: „Es freut mich 
sehr, dass uns dies gelungen 
ist. Denn wir brauchen zwin-
gend preisgünstigen Wohn-
raum, um allen Menschen in 
Schlüchtern die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu 
ermöglichen.“ 
Katharina Jürgensen blickt 
auf den ökologischen Aspekt 
auf dem Gelände: „Wir statten 
das Areal mit modernster 
Technik aus und wollen den 
Fußabdruck möglichst klein 
halten.“ Auf den Dächern der 
Gebäude sollen vollflächig 
PV-Anlagen installiert wer-
den, und eine moderne Heiz-
anlage wird natürlich eben-
falls eingebaut. „Davon profi-
tieren die Bewohnerinnen 
und Bewohner genauso wie 
die gewerblichen Mieter“, 
sagt Jürgensen. 
Für die Post sei dies auch ein 
klarer Wunsch gewesen, 
„denn das Unternehmen 

möchte die Möglichkeit ha-
ben, den Fuhrpark künftig auf 
hybride oder sogar vollelek-
trische Fahrzeuge umzustel-
len“, betont die Architektin. 
Insgesamt werden knapp 
zehn Millionen Euro in das 
Areal fließen. Ein Teil davon 
wird mit Fördergeldern finan-
ziert, die den sozialen Woh-
nungsbau bezuschussen. Die 
Förderanträge dafür sind 
auch bereits eingereicht. „Wer 
preisgünstiges Wohnen er-
möglichen möchte, kann dies 
gar nicht ohne Fördermittel 
tun“, sagt Carsten Kulbe. 
Möller findet, dass das Projekt 
Beispielcharakter habe, „weil 
hier Stadt, Kreis, Land und 
der Investor eng zusammen-
arbeiten, um das eklatante 
Problem des Wohnungsbaus 
zumindest für Schlüchtern 
um einiges abzumildern.“ Der 
Rathauschef freut sich außer-
dem über die Mischnutzung 
des Geländes, „denn hier wird 
nicht nur gewohnt, hier arbei-
ten insgesamt fast 100 Men-
schen“, sagt Möller. 
Die Stadtverordneten haben 
der für die Förderung notwen-
digen Ausfallbürgschaft über 
rund 900.000 Euro bereits zu-
gestimmt, sodass dem Bau 
nichts mehr im Wege stehen 
dürfte. Dafür besitzt die Stadt 
im Gegenzug auch ein Erstbe-
legungsrecht auf die Sozial-
wohnungen. Matthias Möller 
sagt: „Wir werden in den 
nächsten Wochen dafür sor-
gen, dass vertragsrechtlich al-
les sicher und risikofrei ins 
Ziel läuft. Und dann kann es 
losgehen.“ 
Abschließend betont Carsten 
Kulbe: „Wir sind froh, dass wir 
die Unterstützung aus der Po-
litik haben, und freuen uns 
sehr darauf, im Herzen 
Schlüchterns ein solch wichti-
ges Projekt umsetzen zu kön-
nen.“ Der Architekt rechnet 
mit einem Baubeginn im Som-
mer 2026 und mit der Fertig-
stellung ein Jahr darauf.

Carsten Kulbe reicht in Kürze Bauantrag für „Alte Post“ im Herzen Schlüchterns ein

„Ein wichtiger Baustein für eine 
florierende Neue Mitte“

Carsten Kulbe (links) und Katharina Jürgensen vom buero kulbe 
wollen das Areal auf dem Postgelände in Schlüchtern entwi-
ckeln. Bürgermeister Matthias Möller unterstützt das Vorhaben.   
 Foto: Bensing & Reith

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    ..06. bis 12. Dezember 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

06.12.25:  Apotheke im Globus, Wächtersbach
    Main-Kinzig-Str. 21 ........................... (0 60 53) 7 07 90

07.12.25:  Propstei Apotheke, Petersberg
    Im Heiligengarten .............................. (0 66 1) 62 84 3

08.12.25:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

09.12.25:  Apotheke am Schloss, Birstein
  Schlossstraße 10.................................. (0 60 54) 63 71

10.12.25:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

11.12.25:  Vogelsberg-Apotheke, Brachttal-Schlierbach
  Wächtersbacher Straße 33 ..................(0 60 53) 97 97

12.12.25:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Während andere in den Ferien end-
los durch Social Media scrollen, erle-
ben Jugendliche auf den Sprachreisen
von Jürgen Matthes echtes Leben, echte
Menschen und echte Abenteuer. Seit
über 40 Jahren steht der NameMatthes
für hochwertige Sprachferien nach Eng-
land – speziell für Schüler von 10 bis
19 Jahren, die ihre Englischkenntnisse
verbessern und gleichzeitig unvergessli-
che Ferien verbringen möchten.
Untergebracht in sorgfältig ausge-

wählten Gastfamilien, tauchen die Teil-
nehmenden direkt in den britischen
Alltag ein. Vormittags findet abwechs-
lungsreicher Englischunterricht in klei-
nen Gruppen statt – geleitet von quali-
fizierten, muttersprachlichen Lehrkräften.
Nachmittags und abends warten span-
nendeFreizeitprogramme:Ausflügenach
London und Brighton, Sportturniere,
kreative Workshops und gemeinsame

Events, bei denen Freundschaften
über Grenzen hinweg entstehen.
Jürgen Matthes Sprachreisen – ein

Erlebnis, das weit über die Ferien
hinaus wirkt und zeigt, dass die schöns-
ten Geschichten nicht auf dem Handy
passieren, sondern im echten Leben.
Informationen und Buchung unter
www.matthes.de.

Sprachreisen mit Jürgen Matthes
Echte Erlebnisse statt Social Media

ANZEIGE

In Deutschland leben über 13 Millionen
Menschen in Armut – rund 1,5 Millionen
werden regelmäßig von den Tafeln unter-
stützt. Netto Marken-Discount setzt sich
seit vielen Jahren gemeinsam mit Tafel
Deutschland für diese Menschen ein. Am
1. Dezember startet der Lebensmittelhänd-
ler erneut eine bundesweite neunwöchige
Spendenaktion zugunsten der Tafeln.
Bis zum 31. Januar 2026 können Kun-

dinnen und Kunden in allen Filialen des Le-
bensmittelhändlers an den Kassen aufrun-
den und am Pfandautomaten für die Tafeln
spenden. Als besondere Unterstützung
verdoppelt Netto am Nikolaustag, den 6.
Dezember, alle taggleichen Kundenspen-
den mit einer Unternehmensspende.
„Unsere Kundinnen und Kunden zei-

gen jeden Tag, wie viel wenige Cents
bewirken können. Ihre Spenden er-
möglichen konkrete Hilfe – dort, wo sie
dringend gebraucht wird“, so Christina

Stylianou, Leiterin der Unternehmenskom-
munikation bei Netto.
Netto Marken-Discount arbeitet seit

2007 mit den Tafeln in Deutschland
zusammen: Neben ganzjährigen Le-
bensmittelspenden unterstützt der Le-
bensmittelhändler mit den Kassen- und
Pfandspenden im Rahmen regelmäßige
Spendenzeiträume gemeinsam mit sei-
nen Kundinnen und Kunden die Tafel
Deutschland. Mehr Informationen unter
netto-online.de/spenden.

Für ein solidarisches Miteinander
Netto-Spendenaktion für die Tafeln
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Kirche

Gottesdienste 

 
 
 

Ev. Kirchengemeide 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 7.12.: 
2. Advent 
10.00  Uhr  Mottgers Verab-
schiedung des alten und 
Einführung des neuen Kir-
chenvorstands und Begrü-
ßung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfir-
manden 
Mittwoch, 11.12.: 
14.00  Uhr Weichersbach 
Anbau der Kirche 
 Weihnachtsfeier mit 
Abendmahl 
14.30  Uhr Mottgers im 
DGH Adventsnachmittag 
mit Andacht

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 7.12.: 
2. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Lektor 
Glück  
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst für alle in Sterbfritz 
mit dem Jungscharteam. 
Im Anschluss gibt es Kekse 
und Kakao. Bitte Tasse mit-
bringen! 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Lektor Baude 
11.00 Uhr Weihnachts-
marktgottesdienst in Alten-
gronau mit Pfr. Altvater

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 6.12.: 
Salmünster 7.00 Uhr Früh-
schicht, anschl. Frühstück 
im Joseph-Müller-Haus 
Bad Soden 15.30 Uhr heili-
ge Messe in poln. Sprache 
(St. Laurentius) 
Ahl 18.00 Uhr heilige  Mes-
se  
Sonntag, 7.12.: 
KatholischWillenroth 
9.00 Uhr heilige Messe    
Marborn 9.00 Uhr heilige 
Messe   
Salmünster 10.30 Uhr heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde  
Romsthal 10.30 Uhr heilige 
Messe   
Salmünster 18.30 Uhr Wort 
und Musik im Advent 
“Ökumenisches Taizégebet 
im Advent” 
Montag, 8.12.: 
Romsthal 18.30 Uhr heilige 
Messe  
Mittwoch, 10.12.: 
Bad Soden 
Max.-Kolbe-Haus 
18.30 Uhr Adventsandacht 
der kfd, anschl. gemütli-
ches Beisammensein 
Donnerstag, 11.12.: 
Salmünster 14.00 Uhr Re-
quiem, anschl. Urnenbei-
setzung 
Freitag, 12.12.: 
Marborn 9.00 Uhr heilige 
Messe 

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern – Herolz – 
Sannerz – Weiperz –  
Sterbfritz –  Mottgers –  
Züntersbach 
Samstag, 6.12. : 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sonntag, 7.12.:  
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Schlüchtern 10.00 Uhr heili-
ge Messe 
Weiperz 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Züntersbach 18.00 Uhr hei-
lige Messe  
Montag, 8.12.: 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Dienstag, 9.12.:  
Sannerz heilige Messe ent-
fällt  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Mittwoch, 10.12.:  
Herolz heilige Messe ent-
fällt  
Herolz 18.00 Uhr Gesunge-
ne Vesper 
Donnerstag, 11.12.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 12.12.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle)

Ev. Kirchengemeinde  
Am Landrücken  
Kinzigtal 
Samstag, 6.12.: 
Ulmbach 15.00 Uhr 
Sonntag, 7.12.: 
Gottesdienst 
Reinhards 10.00 Uhr 
Wallroth 14.00 Uhr  
Andacht zum 
Landfrauenkaffee im  
Feuerwehrgerätehaus

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 6.12.:  
18.00 Uhr Ulmbach:   Sonn-
tagsvorabendmesse als Fa-
miliengottesdienst mit den 
Erstkommunionkindern 
Sonntag, 7.12.: 
8.30 Uhr Uerzell:  
heilige Messe 
10.00 Uhr Steinau:  
heilige Messe 
Montag, 8.12.: 
18.00 Uhr Ulmbach: Nach-
primiz von Neupriester Ka-
plan Daniel Schier 
Dienstag, 9.12.: 
18.00 Uhr Uerzell:   
heilige Messe  
Mittwoch, 10.12.: 
14.30 Uhr Steinau:   heilige 
Messe im Pfarrsaal  
Freitag, 12.12.: 
18.00 Uhr Ulmbach:     
heilige Messe als Rorate-
messe

 

Schluss mit langen Ladezeiten
Echtes Glasfaser-Internet von M-net kommt in die Region

Ein Filmabend ohne 
Ladebalken, Videokonfe-
renzen ohne Aussetzer, 
Musik-Streaming in je-
dem Raum – so soll Inter-
net heute funktionieren. 
Im Main-Kinzig-Kreis wird 
das jetzt Realität.

Gemeinsam mit Vodafone 
startet M-net die Vermark-
tung des neuen Glasfaser-
netzes der Breitband Main-
Kinzig GmbH (BBMK). 
Damit beginnt für viele 
Haushalte und Betriebe im 
Kreis eine neue Zeit des di-
gitalen Lebens. 

Seit über zehn Jahren 
arbeitet M-net im Main-
Kinzig-Kreis daran, die 

-
chen. Schon 2013 wurde 
zusammen mit der BBMK 
der erste große Ausbau um-
gesetzt. Damals entstand 
ein Breitbandnetz, bei dem 
die Glasfaserleitungen bis 
zu den Kabelverzweigern 
am Bordstein reichten 
(FTTC – Fiber to the Curb). 
Die Strecke, auf der Daten 
auf Kupferleitungen reisen 
mussten, verkürzte sich 
deutlich – und das machte 
einen Geschwindigkeits-

sprung von 16 auf bis zu 
50 Megabit pro Sekunde 
(Mbit/S) möglich. Heute 
folgt der nächste Schritt: 
Glasfaser direkt bis in die 
Wohnung, kurz FTTH (Fi-
ber to the Home). 

Die Vorteile sind spür-
bar: Mit Geschwindigkei-
ten von bis zu 1.000 Mbit/s 

ist das neue FTTH-Netz 
nicht nur schnell, sondern 
auch stabil und zuverläs-
sig – selbst dann, wenn 
mehrere Geräte gleichzei-
tig im Einsatz sind. Ob für 

Schule oder einfach für 
entspanntes Surfen – Glas-
faser sorgt dafür, dass al-
les reibungslos läuft. 

Für M-net ist der Aus-
bau mehr als ein techni-
sches Projekt. Das Unter-
nehmen ist seit vielen 
Jahren im Main-Kinzig-
Kreis aktiv und kennt die 
Menschen, Gemeinden 
und Unternehmen vor 
Ort. Mit Vertriebspart-
nern in der Region, einem 
Bürgerbüro in Gelnhau-

sen und Engagement bei 
Veranstaltungen wie Kin-
zigtal Total oder der Mes-
se Wächtersbach steht M-
net für Nähe, Service und 
Verlässlichkeit. 

Wer wissen möchte, ob 
der eigene Ort im Ausbau-
gebiet des neuen FTTH-
Glasfasernetzes liegt, kann 
das mit wenigen Klicks 
über den Verfügbarkeits-
check auf m-net.de/mkk 

-
gerbüro Gelnhausen oder 
bei den Vertriebspartnern 
vor Ort gibt es persönliche 
Beratung rund um den 
Wechsel. 

Bestehende Kundinnen 
und Kunden von M-net 
können direkt auf das 
neue Glasfasernetz um-
steigen, ohne den Umweg 
über einen anderen An-
bieter. Und wer sich neu 
für M-net entscheidet, 
profitiert von moderner 
Technologie, regionalem 
Service und einer Verbin-
dung, die für die Zukunft 
gemacht ist.

Weitere Informationen 
auch unter: m-net.de/mkk

– Anzeige –
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Lichterglanz, Lebkuchen und frostige
Temperaturen, auf den Weihnachts-
märkten hat unser Immunsystem alle
Hände voll zu tun. Auch die Blase kann
bei besinnlichen Stunden
mit Punsch und Glühwein
sensibel reagieren. Der
Grund: Sinkende Tempera-
turen wirken auf den Körper
und wir fühlen uns schneller
unwohl. Damit der Weih-
nachtsmarkt-Bummel ohne
Frösteln gelingt, heißt es gut
einpacken, Füße warmhalten, regel-
mäßig trinken und WC-Gänge nicht
aufschieben. So steht dem genussvol-

len Wintertag nichts im Weg – und die
Blase bleibt ein entspannter Mitspieler.
Viele Menschen, insbesondere Frauen,

schätzen in dieser Jahreszeit Preiselbee-
ren als natürlichen Begleiter,
denn Preiselbeerextrakt trägt
zum Erhalt der Harnwegs-
und Blasenfunktion bei. Mit
FEMANNOSE® F lässt sich
dieser unkompliziert in den

Alltag integrieren – ob
unterwegs, beim Win-

terspaziergang oder zwischen Lichter-
glanz und Glühweinduft.
Jetzt mehr erfahren: https://www.

femalife.de/femannose/femannose-f

Punsch, winterliche Temperaturen & kalte Füße

So kommt Ihre Blase gut
durch dieWinterzeit

Das Trinkgranulat FEMANNOSE® F mit Preiselbeer-Extrakt unterstützt gezielt Blase* und Harnwege. Es ist
fruchtig im Geschmack, praktisch in der Einnahme, vegan und frei von Gluten, Laktose und Konservierungs-
mitteln. Jede Portion enthält 100 mg Preiselbeer-Extrakt und 2 g D-Mannose. *Der Preiselbeer-Extrakt trägt
zum Erhalt der normalen Harnwegs- und Blasenfunktion bei (bei mindestens 3 Beuteln täglich).

ANZEIGE

Mit dem neuen Bericht „Top Green
Cities Deutschland 2025“ veröffent-
licht Husqvarna erstmals einen daten-
basierten Städtevergleich zur Qua-
lität urbaner Grünflächen in Deutsch-
land (siehe QR-Code) und setzt ihn
in den europäischen Kontext. Das
Ergebnis: Drei deutsche Städte be-
legen die Spitzenplätze
im Europa-Ranking, an-
geführt von Wuppertal,
Chemnitz und Bielefeld.
Insgesamt finden sich elf
deutsche Großstädte un-
ter den zwanzig grüns-
ten Städten Europas.
Mit 18 Städten sind in West-

deutschland die meisten Städte der
Top 40 vertreten, da sich hier auch
die einwohnerreichsten Städte
Deutschlands befinden. 15 dieser
Städte liegen über dem europäi-
schen Durchschnitt von 46 Prozent
an städtischen Grünflächen, sogar

zehn liegen über dem deutschen
Wert von 50 Prozent. Spitzenrei-
ter ist Wuppertal mit 61 Prozent,
gefolgt von Bielefeld und Hagen
mit jeweils 58 Prozent. Sie gehö-
ren zu den zehn grünsten Städten
Deutschlands.
Seit 2019 analysiert Husqvarna

Städte weltweit mit Hilfe
von Satellitenbildern, KI
und Open-Data-Modellen.
HUGSI (Husqvarna Urban
Green Space Insights) soll
bei der Bewertung, Pflege
und Weiterentwicklung
grüner Infrastruktur helfen.

Urbanes Grün im Fokus
Wuppertal ist Europas

grünste Stadt

ANZEIGE
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Schlüchtern.  Traditionell 
am Volkstrauertag begeht 
die Sudetendeutsche 
Landsmannschaft Altkreis 
Schlüchtern den Tag der 
Heimat. Während deutsch-
landweit noch weitere 
Gruppen im September 
Veranstaltungen zu diesem 
Tag abhalten, hat sich seit 
vielen Jahren der Volks-

trauertag durchgesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gedenken am 
Gedenkstein 

 
Eingeleitet wurde der Tag 
mit einer kurzen Zusam-
menkunft am Gedenkstein 
in der Fuldaer Straße. Der 
stellvertretende Kreisob-
mann Dr. Bernd Giesemann 
äußerte Gedanken zum 
diesjährigen Motto des Bun-
des der Vertriebenen „Erin-
nern – Bewahren – Gestal-
ten“ und hob die Bedeutung 
dieser Begriffe hervor.  
Die Hauptveranstaltung 
fand in der Kirche in Herolz 
statt. Pater Urselmanns be-
grüßte über 60 Anwesende, 
die aus dem gesamten Alt-
kreis zusammengekommen 
waren. Die Veranstaltung 
wurde vom Gesangsensem-
ble Singsation begleitet, das 
seine Bandbreite an Reper-
toire von Mendelsohn-Bar-
tholdy bis Gospel präsen-
tierte.  

Die Totenehrung übernahm 
Dr. Bernd Giesemann, der 
der verstorbenen Mitglie-
der sowie aller Opfer der 
Kriege, der Flucht und der 
Vertreibung gedachte. Ger-
not Strunz beleuchtete im 
Anschluss Sinn und Bedeu-
tung des Volkstrauertags in 
der heutigen Gesellschaft, 
bevor Rudi Gerr auf das 
Thema Inklusion einging.  
Er betonte, dass Voreinge-
nommenheit und Unsicher-
heit auch in Böhmen ge-
herrscht hätten und appel-
lierte dazu, miteinander zu 
reden, um Verständnis zu 
fördern.  
Mit einem geistlichen Wort 
und dem Segen endete das 
Gedenken traditionell mit 
dem „Feieromd-Lied“ des 
Volksdichters und Kompo-
nisten Anton Günther. Ab-
schließend traf man sich im 
Hotel Stadt Schlüchtern zu 
Kaffee und Kuchen.

Tag der Heimat in Schlüchtern

Fortgesetzte Traditionen bei 
den Sudetendeutschen

Schlüchtern. Im Dorfgemein-
schaftshaus Gomfritz zeigt 
das Kirchenkino Wallroth am 
Samstag, 13. Dezember, um 16 
Uhr einen Spielfilm für Kin-
der. Anschließend gibt es ein 
gemeinsames Pizzaessen. 
Hierfür ist eine Voranmel-
dung unbedingt erforderlich 
unter fritz.daen-
ner@gmail.com oder Tel. 
06661/5855. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden gerne 
entgegengenommen. 
„Weihnachten im Zaubereu-
lenwald“ - Familien- und Kin-
derfilm, Estland, 98 Minuten   
Die kleine Eia (Paula Rits) 
hatte sich auf ein Weihnachts-
fest mit ihren viel beschäftig-
ten Eltern gefreut, doch im 
letzten Augenblick fällt das 
ins Wasser. Während die bei-
den arbeiten müssen, soll die 
Zehnjährige auf den Bauern-
hof eines Bekannten ge-
schickt werden. Statt sich 
dort zu grämen, kommt die 
kleine Eia aus dem Staunen 
nicht heraus: Der Bauernhof 
ist von einem schneebehan-

genen Wald umgeben, in dem 
zahlreiche Tiere und Eulen zu 
sehen sind. Mit weiteren Kin-
dern freundet sie sich schnell 
an. Ein raffgieriger Verwalter 
namens Ravio (Juhan Ulfsak) 
trübt das winterliche Fest. Er 
plant, den gesamten Wald ab-
zuholzen. Gemeinsam mit 
den Kindern auf dem Bauern-
hof und dem Gutsbesitzer will 
Eia dagegen vorgehen. Was 
soll nur aus den Tieren und 
den Wäldern werden? Über 
kurz oder lang stößt sie sogar 
auf ein Familiengeheimnis. 
Um 19.30 Uhr folgt das Kir-
chenkino für Erwachsene mit 
dem Film „Charles Dickens: 
Der Mann, der Weihnachten 
erfand“. Der Film beschäftigt 
sich mit der Entstehungsge-
schichte dieses Werks und be-
antwortet die Frage, wie Di-
ckens überhaupt auf diese 
wundervolle Idee kam. Der 
warmherzige Film ist mit Dan 
Stevens und Christopher 
Plummer besetzt und verbrei-
tet angenehme Weihnachts-
stimmung. 1843: Der junge 

Charles Dickens (Dan Ste-
vens) ist längst ein Star-Autor, 
dem die englischsprachige 
Welt zu Füßen liegt. Doch sei-
ne drei letzten Romane wa-
ren Flops und langsam geht 
das Geld zu Neige. Denn Di-
ckens lebt nicht nur auf ei-
nem - seiner Meinung nach 
notwendigen - großen Fuß, er 
unterstützt auch seinen Vater 
John (Jonathan Pryce) groß-
zügig. Eine neue Idee für ein 
erfolgreiches Buch muss her! 
Und die bekommt er eines 
Nachts, als er auf einem 
Friedhof eine sehr einsame 
Trauerzeremonie beobachtet. 
Doch bis die Weihnachtsge-
schichte tatsächlich fertig ist, 
muss sich Dickens vor allem 
mit den Taten und Motiven 
seiner Hauptfigur Ebenezer 
Scrooge (Christopher Plum-
mer) auseinandersetzen. Und 
der entwickelt bald ein mun-
teres Eigenleben. Es gibt Ge-
tränke und kleine Snacks. 
Auch hier gilt: Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden gerne 
entgegengenommen.

Kinder- und Erwachsenenfilme im Dorfgemeinschaftshaus

Filmvorführungen in Gomfritz  

Steinau. Walking ist eine sanfte, aber effektive 
und gesundheitsfördernde Sportart, bei der 
die Belastung für Gelenke, Sehnen, Bänder 
und Wirbelsäule sehr gering ist und der ge-
sundheitliche Nutzen groß ist. Kombiniert mit 
einem Gymnastikprogramm an der frischen 
Luft und einem Ausblick auf den See, hat das 
Fitnessangebot eine besondere Qualität. Fit-
ness-Walking bedeutet zügiges Gehen, das mit 
Handgeräten wie kleinen Hanteln, Senso-Wal-
king-Trainern oder speziellen Stöcken unter-
stützt wird, um den Trainingseffekt zu erhö-
hen.  Ein ausgewogenes Gymnastikprogramm 
mit und ohne Handgeräte, wie Thera-Band 
oder Tube, Dehn- und Entspannungsübungen 
aus dem Tai Chi oder Yoga sowie eine Geh-
schule runden die Gesundheits- und Fitness-
stunde ab. Fitness-Walking plus beginnt wie-

der nach der Sommerpause und findet immer 
dienstags von 10 bis 11.30 Uhr am Stausee statt. 
Treffpunkt ist am Ende des Sodener Weges vor 
dem Infokasten des Lauftreffs. Willkommen 
sind alle, die Spaß daran haben, sich an der fri-
schen Luft zu bewegen und etwas für ihre Ge-
sundheit und Fitness zu tun, egal ob Neu- oder 
Wiedereinsteiger, Ungeübte oder Geübte. 
Auch Mütter mit Kind im Kinderwagen oder 
Tragegurt sind willkommen. Bei strömendem 
Regen fällt es aus. Informationen bei Ursula 
Steinau (DTB Rückenschulleiterin / DTB Kurs-
leiterin Walking/Nordic-Walking) unter E-
Mail: TV-Steinau.usteinau@gmx.de. Weitere 
Angebote aus dem Bereich Fitness- und Ge-
sundheitssport sind auf der Internetseite der 
TV Steinau unter https://tv-steinau.de/ zu fin-
den.

Fitness-Walking am Stausee

Gottesdienste

Kirche
Pater Urselmanns, Norbert Flach, Rudi Gerr, Elmar Albinger, 
Wolfgang Müller, Pia Sollmann, Katja Heinol, Stefan Pfützner, 
Markus Harzer, Dr. Bernd Giesemann, Gernot Strunz (von links)

St. Peter Mernes 
Sonntag, 7.12.: 
7.00 Uhr heilige Messe 
2. Adventssonntag 
Mittwoch, 10.12.: 
7.00 Uhr Roratemesse mit 
anschl. Frühstück in der al-
ten Schule

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 7.12.: 
2. Advent 
Bad Soden 10.00 Uhr Got-
tesdienst (Pfrin. Gericke) 
Einführung des neuen- und 
Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstandes. 
Erlöserkirche, Weilersweg 
6, Bad Soden

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

EIN TRAUMURLAUB AUF DER HALBINSEL CHALKIDIKI

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
Luxuriöses 4-Sterne-Hotel mit sehr guter Halbpension
Herrliches Badeziel mit tollem Klima und schönen
Ausflugszielen in der Umgebung
Vier spannende und abwechslungsreiche Ausflüge
auf Chalkidiki bereits im Reisepreis inkludiert

UNSERE LEISTUNGEN:
Flug mit Lufthansa von Frankfurt nach Thessaloniki und zurück
Alle Transfers vor Ort
7x Übernachtung im 4-Sterne PHILOXENIA HOTEL
7x Halbpension
Sehr ansprechend und modern eingerichtete Zimmer mit DU/WC,
Klimaanlage, WLAN, Safe
Hoteleigener Pool sowie Kinderpool mit Sonnenliegen und
Sonnenschirmen
Fitnesscenter
Tischtennis, Beachvolleyball, Boccia, Darts,
Tretboote und Kanu
Abwechslungsreiche Abendunterhaltung

Ausflugsprogramm:
– Rundfahrt Sithonia
– Panoramafahrt ins Landesinnere
– Kreuzfahrt zum Berg Athos
– Ausflug Philippi und Kavala
– kleine Stadtrundfahrt in Thessaloniki am An- oder Abreisetag

Inkludierte Eintritte: alle Eintritte gemäß Reiseverlauf, Athos Schiffsticket
Deutschsprachiger Fremdenführer für alle Tage mit Programm und Transfer

Kommen Sie mit nach Kassandra, auf den bekanntesten Finger der „Drei-Finger-Halbinsel“ Chalkidiki. Hier finden Sie
die schönsten Sandstrände mit versteckten Badebuchten, luxuriöse Hotels, grüne ausgedehnte Pinienwälder und kleine,
gemütliche Ortschaften für einen schönen Urlaubsbummel.

Kavala

Mit reisewelt
erleben Sie mehr –

alle Ausflüge bereits
inklusive!

Unser Preis für Sie

ab
p. P.

Einzelzimmerzuschlag:

ab € 250,-

FL1556

Frühbucherpreis Preis

19.05. – 26.05.2026 € 1.349,-

25.09. – 02.10.2026 € 1.399,- € 1.449,-

Buchungscode

5300
Bitte bei
Buchung
angeben!

Das Multiple Myelom ist eine sel-
tene, aber ernste Krebserkrankung
des Knochenmarks. Die Symptome,
wie Müdigkeit, Schwäche oder Kno-
chenschmerzen, sind oft unspezi-
fisch, weshalb die Diagnose häufig
zufällig kommt. Rückfälle gehören
zur Erkrankung dazu und können
eine zusätzliche Belastung sein. Ge-
rade in diesen Momenten ist es wich-
tig, aktiv zu bleiben und Zuversicht
zu bewahren. Mit der richtigen Un-
terstützung und einem positiven Blick
nach vorne können Betroffene ihren
Weg zurück zu sich selbst finden.
Neue Initiative „ZURÜCK

ZU DIR“ unterstützt
Betroffene und Angehörige
GSK hat die Initiative „ZURÜCK

ZUDIR“ ins Lebengerufen, umMen-
schen mit Multiplem Myelom bei

Rückfallen zu begleiten
und zu stärken. Ein zent-
rales Element ist ein Kar-
tenset mit wertvollen Tipps
und alltagstauglichen An-
regungen, inspiriert von
Patient*innen, Ärzt*innen
und Psycho-Onkolog*innen. Das
Ziel: Mut machen und dabei un-

terstützen, den Alltag gestärkt
zu meistern.
Ergänzt wird das Angebot

durch eine Video-Podcast-Serie,
die bewegende Geschichten und
wertvolle Erfahrungen von Ex-
pert*innen und Betroffenen teilt.
Der Facebook-Kanal „Zurück zu
Dir – Leben mit Multiplem Myelom“
bietet Raum für Austausch und eine
unterstützende Gemeinschaft. Zu-
sätzlich sorgt ein WhatsApp-Kanal
für eine einfache Möglichkeit, hilf-

reiche Informationen und
aktuelle Inhalte direkt aufs
Handy zu erhalten.
Erfahren Sie alles über

„ZURÜCK ZU DIR“ und
informieren Sie sich über
unsere Kanäle – jetzt auf

Halt-bei-Krebs.de.
NP-DE-MMU-ADVR-250003; 11/2025

Leben mit Multiplem Myelom
Wie finde ich den eigenenWeg bei einem Rückfall?

Foto: Monkey Business Images/
shutterstock.com
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In der Debatte, wie sich die Gesund-
heitsrisiken des Rauchens verringern
lassen, rückt eine Produktkategorie in
den Mittelpunkt: Nicotine Pouches, mit
denen Deutschland einen regulatori-
schen Sonderweg geht. Die kleinen,
tabakfreien Beutel werden zur Nikotin-
aufnahme unter die Oberlippe gelegt.
Da sie ohne Verbrennungsprozess
auskommen, entsteht kein schädlicher
Rauch. Damit stellen sie für erwach-
sene Raucherinnen und Raucher eine
potenziell risikoreduzierte Alternative
zur Zigarette dar.
Während die Produkte in vielen

europäischen Ländern Teil der Stra-
tegie zur Risikoreduzierung für Rau-
cherinnen und Raucher sind, werden
seit 2021 die Produkte hierzulande
von einigen Behörden als neuartige
Lebensmittel eingestuft, was zu einem
faktischen Verkaufsverbot führt.
Das Beispiel Schweden zeigt aber,

welches Potenzial eine andere Heran-

gehensweise bietet. Durch die breite
Akzeptanz und Verfügbarkeit von
rauchfreien Alternativen wie Nikotin-
beuteln hat Schweden mit nur noch
rund fünf Prozent die niedrigste Rau-
cherquote in der EU. Das Land steht
kurz davor, als „rauchfrei“ zu gelten.

Schadensminimierung
als Gebot der Vernunft
British American Tobacco (BAT) setzt

sich für eine deutsche Neubewertung
und eine wissenschaftsbasierte Regu-

lierung ein. „Wir treiben den Wandel
hin zu einer rauchfreien Welt aktiv vo-
ran. Dazu gehört, erwachsenen Rau-
cherinnen und Rauchern eine Auswahl
an potenziell risikoreduzierten Alter-
nativen zur Zigarette anzubieten“, so
Eduardo Borja Veiga, General Mana-
ger von BAT in Deutschland.
Das Prinzip der Risikoreduzierung

(Harm Reduction) ist ein anerkannter
Ansatz in der Gesundheitspolitik. Bei
der Risikoreduzierung für Raucherin-
nen und Raucher geht es darum, Rau-
chende, die sonst weiterrauchen wür-
den, zum vollständigen Umstieg auf
alternative Produkte mit geringerem
Risiko zu ermutigen. „Eine spezifische
Regulierung für Nikotinbeutel würde
nicht nur den derzeit unkontrollierten
Schwarzmarkt beenden, sondern auch
erwachsenen Rauchern eine geprüfte
und kontrollierte Alternative zugäng-
lich machen. Es ist an der Zeit, die
Debatte neu zu führen.“

Deutschlands Sonderweg:

Eine verpasste Chance für die Reduzierung
von Gesundheitsrisiken

Foto:AndreyPopoy/iStockbyGetty Images
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Bad Soden-Salmünster. Bau-
start für die neue Meditati-
onshalle am Ort der Meditati-
on in Katholisch-Willenroth: 
Auf dem Gelände der ehema-
ligen Waldschule entsteht ein 
Raum der Ruhe und inneren 
Einkehr.  
„Wir wollen einen Raum 
schaffen, der Kraft und Frie-
den schenkt – für alle Men-
schen, unabhängig von Her-
kunft oder Religion“, sagte Dr. 
Binytha Raabe, Vorstandsvor-
sitzende der Stiftung, beim 
Spatenstich. „Vor rund 70 
Jahren fand der erste Spaten-
stich für die Errichtung der 
Waldschule statt. Wir sind zu-
tiefst dankbar, dass wir von 
unseren Vorgängern das Ver-
trauen geschenkt bekommen 
haben, diesen Ort weiterzu-
führen“, so Binytha Raabe: 
„Mit diesem Spatenstich 
möchten wir nun eine Brücke 
von der Vergangenheit in die 
Zukunft schlagen, sodass die-
ser Ort auch langfristig ge-
nutzt werden kann.“    
Die bestehenden Gebäude 
der ehemaligen Waldschule 
bleiben erhalten. Hinzu 
kommt ein Neubau, der sich 
in zwei Bauabschnitte glie-
dert. Der sogenannte Kopf-
bau mit einer Grundfläche 
von 14,80 mal 14,80 Metern 
wird aus massivem Sandstein 
errichtet und erreicht mit sei-
nem Zeltdach eine Höhe von 
knapp 14 Metern. Der sich da-
ran anschließende Teil wird 
in nachhaltiger Holzbauweise 
entstehen. Das Gebäude wird 
über eine Luftwärmepumpe 
beheizt, gespeist von Solar-
strom. Als Ausgleich für den 
Neubau werden auf dem Ge-

lände Obstbäume gepflanzt 
und Blühwiesen angelegt.   
„Wir sind stolz, Teil dieses ein-
zigartigen Projekts zu sein. 
Unser Ziel ist es nicht nur, 
funktionale Räume zu schaf-
fen, sondern Orte, die Ge-
meinschaft und Offenheit för-
dern“, betonte Matthias Goltz, 
Architekt und gemeinsam 
mit Alfred Goltz Geschäfts-
führer von AGS Architekten. 
Er ergänzte: „Die Geschichte 
der Waldschule war immer 
von Zusammenhalt geprägt – 
diese Tradition führen wir mit 
der Meditationshalle fort. Wir 
denken hier ganz bewusst in 
Generationen.“    
Welche Bedeutung dieses Er-
eignis für die Meditations-
Stiftung hat, zeigt die Tatsa-
che, dass das Programm live 
übertragen wurde und zahl-
reiche Gäste aus Deutsch-
land, Österreich und der 
Schweiz entweder angereist 

oder auch zugeschaltet wa-
ren.   Bad Soden-Salmünsters 
Bürgermeister Dominik 
Brasch zeigte sich in seinem 
Grußwort beeindruckt: „Die-
ses Herzensprojekt war un-
ausweichlich. Es ist ein star-
kes Zeichen, dass dieser Ort 
durch das Wirken vieler eine 
Zukunft bekommt. Wir brau-
chen solche positiven Orte – 
und ich danke allen, die das 
möglich machen.“    
Die ehrenamtliche Kreisbei-
geordnete und ehemalige 
Bundestagsabgeordnete Bet-
tina Müller sprach in Vertre-
tung des Landrates Thorsten 
Stolz ebenfalls ein Grußwort 
und betonte: „Wir haben es 
hier mit einer gemeinnützi-
gen Organisation zu tun, die 
mit einem immensen Elan 
und unglaublich viel Leiden-
schaft dieses Projekt stemmt. 
Das finde ich klasse.“    
Unter den zahlreichen Gäs-

ten waren auch Vertreterin-
nen und Vertreter aus Politik, 
Verwaltung und regionalen 
Unternehmen anwesend.    
Unter ihnen befanden sich 
Birsteins Bürgermeister Fabi-
an Fehl, Ortsbeiratsmitglied 
von Katholisch-Willenroth 
Daniel Noll sowie der ehema-
lige Bundestagsabgeordnete 
Dr. Sascha Raabe, der mittler-
weile für die Vereinten Natio-
nen tätig ist. Vom Bauamt Bad 
Soden-Salmünster nahmen 
zudem Matthias Engelkamp 
und Michael Salomon teil.    
Während sich das Architek-
turbüro AGS Architekten um 
die Planung und Bauüberwa-
chung kümmert, hat das In-
genieurbüro S2 Stefan Sud-
hoff die Tragwerksplanung 
und Bauphysik übernommen. 
Das Ingenieurbüro Becker & 
Partner aus Bad Soden-Sal-
münster ist für die Vermes-
sungsleistungen zuständig 
und erstellt die Grob- und 
Feinabsteckung. Für die Aus-
führung der anstehenden 
Bauarbeiten werden fast aus-
schließlich regionale Baufir-
men beaufragt. Das Baupro-
jekt wird durch die gemein-
nützige Stiftung Samarpan 
Meditation Deutschland ge-
tragen und über Spenden fi-
nanziert.  „Gerade in beweg-
ten Zeiten wie diesen ist es 
unser Herzenswunsch, einen 
positiven Beitrag für die Ge-
sellschaft zu leisten“, sagte 
Vorstandsvorsitzende Biny-
tha Raabe abschließend.    
Die Fertigstellung des ersten 
Bauabschnittes ist für 2026 
geplant. Anschließend wird 
die Meditationshalle allen In-
teressierten offenstehen. 

Spatenstich für Himalaya Samarpan Meditationshalle in Katholisch-Willenroth 

„Ein Ort des Friedens für Generationen“ 

Spatenstich für die neue Meditationshalle in Katholisch-Willen-
roth mit (von links) Alfred Goltz, Matthias Goltz (beide AGS Archi-
tekten), Daniel Noll (Ortsbeiratmitglied Katholisch-Willenroth), 
Bettina Müller (ehemalige Bundestagsabgeordnete), Fabian Fehl 
(Bürgermeister Birstein), Dr. Sascha Raabe von den Vereinten Na-
tionen, Dominik Brasch (Bürgermeister Bad Soden-Salmünster) 
und Dr. Binytha Raabe (Vorstandsvorsitzende Samarpan Medita-
tion Deutschland Stiftung). 

Für alle Veranstaltungen im GNZ-Kultursaal erhalten

GNZ-ABONNENTEN
10% RABATT

beim Kauf von max. zwei Karten im Vorverkauf
vor Ort im Servicecenter.

TOP-VERANSTALTUNGEN
IM GNZ-KULTURSAAL

Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 8.00 –17.00 Uhr, Mi., Do. u. Fr. 8.00 –14.00 Uhr · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833251

Diese und noch viele weitere Tickets

erhalten Sie in unserem Servicecenter!

Sie sind noch kein Abonnent?
Hier geht es zum Bestellformular oder rufen Sie
uns einfach an und bestellen: 06051 /833 -291.

NEW CHAPTER

BASELMANN, EICHENAUER, KLÖCKNER, ECKERT

Donnerstag, 11.12.2025, 20.00 UHR

Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 21,00 €, Abo-Preis: 18,90 €

KÖRPERWELTEN
„Ausstellung“

Freitag, 26.09. bis Mittwoch, 31.12.2025
Stadthof Hanau

Tickets ab 19,00 €

ELVIS
„Das Musical“

Freitag, 13.03.2026, 20.00 Uhr
Orangerie, Fulda

Tickets ab 66,50 €

GLENN MILLER ORCHESTRA
„directed by Uli Plettendorff“

Montag, 23.02.2026, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadhalle am Schloss

Tickets ab 46,00 €

BLUES BROTHERS TRIBUTE SHOW
„meets Warehouse 7“

Samstag, 27.12.2025, 20.45 Uhr
Gelnhausen, Warehouse seven

Tickets ab 36,40 €

SILVESTERORGIE MIT HOT STUFF
„ + special guests“

Mittwoch, 31.12.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 30,70 €

PURPLE SCHULZ
„ICH HAB NICHT EWIG ZEIT - DIE TOUR ZUM SIEBZIGSTEN“

Freitag, 20.03.2026, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 44,76 €

ANDY OST & BAND
„10 Jahre Bock auf Leben“

Samstag, 27.12.2025, 19.30 Uhr
Hasselroth, Friedrich-Hofacker Halle

Tickets ab 34,00 €

THE SWEET
„Rockin for the eternity“

Samstag, 10.01.2026, 20.00 Uhr
Bad Vilbel, VILCO - Die Stadthalle

Tickets ab 54,00 €

MANFRED MANN‘S EARTH BAND
„Tour 2026“

Sonntag, 11.01.2026, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 46,00 €

FRANKFURT CITY BLUES BAND
„Live im Brückenkopf“

Samstag, 21.02.2026, 19.00 Uhr
Hanau, Brückenkopf

Tickets ab 22,00 €

HAKUNAMATATA
„Das Musical für die ganze Familie“

Samstag, 10.01.2026, 17.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM

Tickets ab 34,50 €

ULLA MEINECKE
„Bessere Zeiten! – Tour 2026“

Freitag, 23.01.2026, 20.30 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 36,40 €

AB/CD
„Tribute to AC/DC – Bon Scott meets Brian Johnson“

Samstag, 28.03.2026, 20.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

THE BEATLES REVIVAL BAND
„The Magical Jubilee Tour 50 Jahre Beatles Revival Band“

Samstag, 17.01.2026, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

CHRISTOPH SIEBER
„Weitermachen“

Freitag, 20.02.2026, 20.00 Uhr
Ortenberg, Bürgerhaus

Tickets ab 33,00 €

VON VIVALDI BIS DEEP PURPLE
„Christoph Soldan & Schles. Kammersolisten“

Freitag, 16.01.2026, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Ehemalige Synagoge

Tickets ab 16,00 €

Vorhofflimmern bringt das Herz aus dem
Takt – rund 1,8 Millionen Menschen in
Deutschland sind betroffen. Es kann Herzra-
sen, Atemnot, Schwindel oder Müdig-
keit verursachen und bleibt oft unbe-
merkt. Unbehandelt steigt das Risiko
für Schlaganfall und Herzschwäche.

Mit der sog. Pulsed Field Abla-
tion (PFA) steht eine innovative,
sichere, effektive und besonders
schonende Behandlung zur Auswahl: das am
meisten verwendte System ist das FARAPULSE
PFA-System. Ein dünner Katheter wird über
die Leiste bis in den linken Herzvorhof geführt.
Dort, genauer an den vier
Lungenvenen, entfaltet sich
der FARAPULSE-Katheter in
einer Blumenform; daher
wird auch von der „Power
Flower“ oder „Ablation mit
der Blume“ gesprochen.
Kurze Stromimpulse deak-
tivieren gezielt die Herz-
muskelzellen, die das Vor-

hofflimmern auslösen, während gesundes
Gewebe weitgehend geschont wird.

Der Eingriff ist minimal-invasiv, dauert ca.
eine Stunde und erfolgt meist im Dämmer-

schlaf. Viele Patient:innen können am
nächsten Tag nach Hause und ihren

Alltag spürbar erleichtert erle-
ben. Seit 2021wurdenweltweit

über 500.000 Menschen mit der „Power
Flower“ behandelt. Leitlinien empfehlen die
Katheterablation als Standardtherapie, die
Kosten übernehmen die Krankenkassen.

Die Behandlung eignet sich besonders
für Betroffene, die trotz Medikamenten Be-

schwerden haben. Spre-
chen Sie mit Ihrem Kardio-
logen über die Behandlung
und Risiken der Katheter-
ablation.
Weitere Informationen

sowie Kliniken in Ihrer Nähe
finden Sie im Internet auf
vorhofflimmernbehandeln.de
oder per QR-Code.

„Power Flower“:

Innovative Therapie gegen
Vorhofflimmern

ANZEIGE

Es gibt kaum eine schönere Jahres-
zeit als den Winter, um zusammen-
zukommen, zu genießen und neue
Erinnerungen zu schaffen. Wenn sich
Freunde und Familie um den schön
gedeckten Tisch versammeln, duftet
es häufig aromatisch nach Käse und
fröhlichem Miteinander – denn Win-
terzeit ist auch Raclette-Zeit.
Mit ROUGETTE Raclette wird das

Teilen noch schöner: Würzig-pikant
im Geschmack, weich geschmolzen
und mit einer Note von gebackenem
Käse – ideal für gemütliche Genuss-
momente. So entstehen kleine Pfänn-
chen voller Geschmack, die man am
liebsten gemeinsam entdeckt. Der
Kreativität sind dabei keine Grenzen
gesetzt – erlaubt ist, was schmeckt.

Besonders in der kalten Jahreszeit ist
Raclette das perfekte Gericht, umWär-
me, Geselligkeit und Genuss zu verei-
nen. Ob beim besinnlichen Advents-
abend, dem festlichen Friendsgiving
mit den Liebsten oder als kulinarisches
Highlight zu Silvester – ROUGETTE
Raclette sorgt für Abwechslung, bringt
alle an einen Tisch und lässt das
Miteinander im Mittelpunkt stehen.

Gemeinsam genießen: ROUGETTE
Raclette für besondere Momente

Unkompliziert, lecker und voller Herz verleiht ROUGETTE Raclette
jeder Runde ein besonderes Erlebnis.

Inspiration und Rezeptideen gibt es unter www.rougette.com

ANZEIGE
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Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

2025
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Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)
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Ehrhard Naumann
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Jochen Grossmann

Verlagsleiter: Carsten Lohmüller
Chefredakteur: Thomas Welz

Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder
Vertriebsleiterin: Manuela Hoyer

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 38/51.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
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In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher
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Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Wir nutzen KI-Technologien

zur Unterstützung bei der Bearbeitung
von Routineaufgaben.

Der Mittelhessen-Bote erscheint
am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
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Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

Redaktion (06051) 833-202

Werbevermarktung (06051) 833-244

Zustellung (06051) 833-299

Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161 Die Ameisen: Entrümpelungen, 

Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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Haus- u. Gartenservice! Wir erledi-
gen Ihre Gartenarbeiten aller Art: 
Hecke schneiden, Unkraut entfer-
nen, Beete säubern, Teichreinigung, 
Baumfällung, sonstige Arbeiten nach 
Vereinbarung uvm., kostenlose Ent-
sorgung. Keine lange Wartezeiten, 
kurzfristige Termine frei, ein Anruf 
genügt. 20 % Neukundenrabatt!
t 0155-63497318
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APOTHEKEN-TIPP
BEI SCHÜTTEREM HAAR
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Frau Raffael kauft an Pelze aller Art, 
zahle bis zu 5000,- €. Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Perlen, 
Modeschmuck, Bernsteinschmuck, 
Perücken, Puppen, Lederjacken 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise! 100% seriös und diskret! Bar-
abwicklung vor Ort. Mo. - So.: 8.00 - 
20.00 Uhr  0178/3859714
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Suche antike Sachen aller Art: Kla-
motten, Möbel, Porzellan, Schmuck, 
Bernstein, Lederwaren, Zahngold, 
Manschetten, Besteck, Bilder, Tep-
piche, Pelze, Parfum, Perlen, Samm-
lerstücke und vieles mehr. Anrufen u. 
nachfragen. Faire Preise u. seriöse 
Abwicklung! t 0157/58701784
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Bus-Wunder, OW75H, H+H. 0176-684232 22
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Aus alten Sachen Geld machen! Ich 
kaufe Pelze aller Art, Haushaltsauflö-
sungen, Nachlässe, Zinn, Möbel, 
Porzellan, Bierkrüge, Mode- und
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch 
defekte), Münzen aller Art, Fernglä-
ser, Militärsachen, Puppen, Bilder, 
Musikinstrumente, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bernstein. Alles 
anbieten! Auch am Wochenende. 
t 06181-9996567
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FundGrube
Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Flohmarkt

Freizeit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Kontakte
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

Mieterbund Fulda
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in
Schlüchtern durch Anwälte
Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Tierärztin sucht Bauernhof
FVI Makler 06021-4424400

&�������������	 �����	 ����	 '������
����������	 ��	 &�������������(	 )��	 *��
�����	 ����	 ������	 +�����	 ,������	
������*�-.������	 ���������	 /�������
��	����	&������ ��-	 �����������������	
���*������-���	 ,��	 �����������	 
��	
0���
1�����2���(	 '����	 ���	 ����1��	
��������(	��*��3	t !"�45�#��#!��

Physiotherapeut*in
Hallo, wir suchen genau Dich,  

als qualifizierte/r Physiotherapeut*in mit Schwer- 
punkt Lymphdrainage in Teil- oder Vollzeit. 

Wenn Du Lust hast auf einen angenehmen Team-
spirit und ein spannendes wie auch abwechslungs-
reiches Aufgabengebiet im direkten Kundenkontakt 
und in einer modernen Praxisumgebung, dann 
sende uns Deine Bewerbung an unsere E-Mail- 
Adresse: info@physio-special.de

Wir freuen uns auf Dich, Dein Team von Physio 
Special! https://physio-special.de

Wirtheimer Str. 17 · 63599 Biebergemünd · Tel. 0 60 50 / 8 06 97 60

Schramm-Immobilien.de
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Werden Sie Teil unseres Teams und sorgen Sie 
dafür, dass unsere Leserinnen und Leser täglich 
bestens informiert sind. 

Bewerben Sie sich noch heute per E-Mail an: 
karriere@gnz.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de

Zusteller (m/w/d)
für die Gelnhäuser Neue Zeitung auf Minijob-Basis.
In den Gebieten: Geislitz, Fischborn, Bösgesäß, Oberreichenbach, 
Birstein, Hettersroth, Mernes, Marjoß, Kassel, Pfaffenhausen,
Wächtersbach, Hesseldorf, Neudorf, Weilers

Ihre Aufgaben:

•  Zustellung von Montag bis Samstag in den frühen Morgenstunden 
bis 6.00 Uhr

Ihr Profi l: 

• Sie sind volljährig.
•  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B sowie einen PKW 

oder Roller.
•  Sie sind zuverlässig, pünktlich und haben Verantwortungs-

bewusstsein.
• Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen: 

• Eine attraktive Vergütung
• Einen heimatnahen Arbeitsplatz und somit kurze Arbeitswege
• Arbeitszeiten vor dem üblichen Tagesgeschäft
• Eigenverantwortliches Arbeiten
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Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Me-
dienhaus, das sich den Herausforderungen einer digitalen Zukunft 
stellt. Unser Team ist unser größtes Kapital, und wir suchen eine 
professionelle Unterstützung, die unser dynamisches Wachstum 
mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell

Werden Sie Teil unseres Teams und sorgen Sie 
dafür, dass unsere Leserinnen und Leser täglich 
bestens informiert sind. 

Bewerben Sie sich noch heute per E-Mail an: 
karriere@gnz.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Me-
dienhaus, das sich den Herausforderungen einer digitalen Zukunft 
stellt. Unser Team ist unser größtes Kapital, und wir suchen eine 
professionelle Unterstützung, die unser dynamisches Wachstum 

mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell

Zusteller (m/w/d) 

für die Gelnhäuser Neue Zeitung in Voll- oder Teilzeit 

Ihre Aufgaben:

•  Zustellung von Montag bis Samstag zwischen 24.00 und 6.00 Uhr 
in wechselnden Gebieten

Ihr Profil: 

• Sie sind volljährig.
•  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B sowie einen PKW 

oder Roller.
•  Sie sind zuverlässig, pünktlich und haben Verantwortungs-

bewusstsein.
• Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen: 

•  Verschiedene Arbeitsmodelle von Teilzeit bis Vollzeit  
(18–36 Std. die Woche möglich) 

•  Eine attraktive Vergütung (Stundenlohn + steuerfreie  
Nachtzuschläge)

•  Einen heimatnahen Arbeitsplatz und somit kurze Arbeitswege
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de
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Handwerker willkommen – wir freuen uns auf dich!
Maler- & Lackierer (m/w/d)

Trockenbauer (m/w/d)

Berufsausbildung oder Erfahrung, Führerschein 

Leistungsgerechte Entlohnung

Betriebliche Altersvorsorge 
Fortbildungsmöglichkeiten
tolles Team

Bewerbung gerne telefonisch oder per Mail
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GN-Höchst: 2 Zi.-DG-Whg., 76 m2, 
EBK, Tgl.-Bad, DU/Badewa., Diele, 
neu renoviert, € 750,- inkl. Stellpl.,
Uml. € 240,-, Kt. € 1.500,-, frei ab
sofort. t 0162-9326580

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 14,40 €
Küchenkräfte / 14,90 €

Infos unter
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Frische Brise im Gesicht, salzige
Luft in der Nase – und plötzlich ist
der Kopf frei, die Gedanken leicht.
Wind mag unscheinbar wirken,
doch eine aktuelle Umfrage des
Markt- und Meinungsforschungs-
instituts Civey zeigt: Er beeinflusst
unser Wohlbefinden spürbar.
58 Prozent der Deutschen geben

an, dass bereits eine leichte Brise
dabei hilft, den Kopf freizubekom-
men – eine gute Voraussetzung da-
für, sich im Urlaub erholen zu kön-
nen. Fast die Hälfte der Deutschen
verbindet eine Meeresbrise direkt
mit Entspannung und Urlaubsge-
fühl. Ebenso empfinden rund 50
Prozent Wind als erfrischend und
belebend oder als beruhigend und
entspannend. Dabei wird Wind
vor allem mit Frische, Energie und
Lebendigkeit verbunden – ein un-
sichtbarer Impuls, der Sinne und
Stimmung gleichermaßen belebt.
Besonders Schleswig-Holstein pro-

fitiert von diesem natürlichen Effekt:

Mit durchschnittlich 364 windigen
Tagen im Jahr bietet der echte
Norden ideale Bedingungen, um
Körper und Geist zu aktivieren.
Zwischen Nordsee und Ostsee,
Dünen, Deichen und Steilküsten ist
Wind allgegenwärtig – und macht
die Region zum perfekten Reiseziel
für alle, die Entspannung mit Action
und Abenteuer verbinden möchten.

Ob Kitesurfen auf Sylt, Segeln
auf der Schlei, Strandsegeln in St.
Peter-Ording oder Wandern ent-
lang der Ostseeklippen – Wind
belebt die Sinne und lässt die Seele
durchatmen. Wer draußen aktiv ist,
erlebt Wind als natürlichen Impuls-
geber: Er fordert den Körper, regt
die Sinne an und schafft zugleich
Raum für einen klaren Kopf.

Der Nordwind-Effekt: Studie belegt positive
Eigenschaften für Körper und Geist
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Mit modischen Strick-
Textil-Einsätzen

Freizeit-Boots
mit modischem Strick-Textil-

Einsatz, für Damen • Pflegeleichtes Ober-
material • Innenausstattung aus weichem
Textil-Warmfutter • Memory Foam-Decksohle
und Komfort-Leisten • Druckdämpfende und
leichte Laufsohle
• Größen 38–41
je Paar NEU

Braun

Grau

Funktions-Shirt
oder -Hose für Damen

und Herren • 95% Polyester (Thermo
Therm®), 5% Elasthan • Mit seitlichem
Rippeinsatz • Seamless–
ohne störende Nähte
•Wärmeisolierend
und atmungsaktiv
• Shirt-Größen
M–XL
• Hosen-Größen
M–XXL
je Shirt/Hose

SchwarzMarine

Besonders weich
und wärmend durch
angeraute Innenseite

9,99*

22,99*
UVP 44,95

48% billiger

NEU

24,99* 12,99*Schwarz
Deep
Forest

U

Steppweste „Maxi“
extralang für Damen
• 100% Polyester • Leicht tailliert
• Wasserabweisendes Obermaterial
durch BIONIC® FINISH ECO

•Wärmend und
windabweisend
• Größen S (36/38)–
XL (48/50)
je Steppweste

8)

Schlaf-/Hausanzug
„supersoft“

mit Knopfleiste, für Damen
• 100% Polyester • Oberteil mit
Reverskragen und durchgehender
Knopfleiste • Hose mit elastischem Bund
• Größen S (36/38)–XL (48/50)
je Hausanzug

Mit Antipilling-
und Antistatik-
Ausrüstung

NEU

Schwarz
bedruckt

Schwarz
Allover Marine

XXL-Mikrofaser-Badteppich
ca. 80x140cm • 100% Polyester • Samtweicher

ugfähig und schnelltrocknend • Flusenfrei
tschhemmender Unterseite je Ausführung NEU

E
Des

igns

16,99*

Auch
online

ca
. 8
0c
m

*

ca.140cm

Kopfkissen
ca. 80x80cm

• Bezug: 100% Baumwolle
• Füllung: ca. 1.000g weiße,
neue Federn und Daunen
(90% Federn,
10% Daunen,
Klasse 1 nach
DIN EN 12934)

Kassettenbett ca. 135x200cm
• Bezug: 100% Baumwolle • Füllung:

ca. 1.600g weiße, neue Federn und Daunen (90%
Federn, 10% Daunen, Klasse 1 nach DIN EN 12934)

12,99*

29,99*

Auch
online

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 08.12. bis 14.12.2025

9,99**
je Kissen

14,99*
ca. 180–200x200 cm

11,99*
ca. 140–160x200 cmca. 90–100x200 cm

Nicki-Velours-
Spannbetttuch

in 3 Größen• 100% Polyester
• Antistatik-Ausrüstung
• Steghöhe ca. 30cm

Anthrazit

Grau

Grün

Petrol

Silber

M g

Karo

OctaviaMit SBS-
Markenreiß-
verschluss

Mogli

Coral-Fleece-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca.135x200cm
• 100% Polyester • Pflegeleicht • Mit SBS-Marken-

reißverschluss • Besonders angenehme und weiche Qualität
• Mit Antistatik-Ausrüstung
je Bettwäsche

15,99*

Auch
online

Leticia

9,99*

Absenkautom
atik

Brillanter
Farbdruck
auf 3 Seiten

Palme

Bambus

Muschel
und
Strand

Trop-
fen

Mit Quick-Release-
Montage-Schnell-
verschluss

M01DT337, M01DT297
M01DCJ38,M01DCJ118M3

M01DCJ152M3

NEU
ES

Motiv

19,99*

Abendrot

WC-Sitz 3-seitig
bedruckt mit
Absenkautomatik und
Schnellverschluss
• Passend für alle handels-
üblichen WC-Becken
• Inkl. Montagematerial
• Aus hochwertigem,
kratzfestem
Duroplast-Material
3 Jahre Garantie
je WC-Sitz

Mehr fürs Geld.

Original französische
luftgetrocknete

Salami mit Gratis-Messer nach
Laguiole-Art
je 375 g (1 kg = 13,31)

je 4x100 g (1 kg = 11,10) Panettone italienisches
Hefegebäck schmeckt pur,
zum Kaffee
oder

als Dessert.
je 1 kg
(1 kg = 5,99)

Batterien
Bonuspack CR

2032 AA je 6 Stück, oder AAA je 8 Stück
+ 4 Stück gratis

Erfrischungs-
getränk
teilweise
koffeinhaltig,
je 2 l,
zzgl.
–,25 Pfand
(1 l = –,65)

1,29*
Zum Vergleich: UV

P 1,25 l = 1,59

4,44*
Zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = 1,49

4,99*5,99* 3,99*
UVP 11,89

Messer-gratis
Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 08.12. bis 14.12.2025

3,99**
(1kg=9,98)

Nussklasse verschiedene
Sorten, z.B. Honig-Salz-Mandel
je 100 g

(1 kg = 14,90)
Naturelle
je 1,5 l, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,39)

versc .
Sorten, z.B. Alpenmilch

e 90 1 k = 24 67g ,

UVP 2,99

2,22*
Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 08.12. bis 14.12.2025

1,99**
(1kg=22,11)

Aktionszeit-Aktionszeit-
raum:raum:
08.12. bis08.12. bis
14.12.202514.12.2025

1,49*
statt 2,29

–,59*
statt 1,19

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
08.12. bis 14.12.202508.12. bis 14.12.2025

Mozart Kugeln
Constanze Classic oder Voll-
milch je 200 g, 8+2 Kugeln

gratis, (1 kg = 23,45)

Mayonnaise je 565 ml
(1 l = 3,17)
oder

Tomato Ketchup
je 570 ml (1 l = 3,14)

1,79*
zum Vergleich: UV

P Ketchup 40
0 ml = 3,49

UVP 5,99

4,69*
Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 08.12. bis 14.12.2025

3,99**
(1kg=19,95)

Weihnachts-
Täfelchen einzeln
verpackte Mini-Tafeln

aus Alpenmilchschokolade mit
ilch-
rème-
üllung
150 g
kg = 26,60)

99*
,99 UVP 8,50

4,44*

Feine Pralinés
Zartbitter oder Vollmilch

gefüllt mit edlen
Schladerer Obstbränden
in den Sorten Kirsch-
wasser, Himbeergeist
oder Williams-Birne,
je 148 g (1 kg = 30,–)

2 Pralinen
gratis

Eierlikör Pralinés
mit flüssig gefülltem Kern
in Zartbitter-
oder Vollmilch-

Chocolade
je 120 g (1 kg = 37,–)

UVP 7,95

4,44* Fläschchen
gratis

Eierlikör
Eierlikör &
Bratapfel
Goldene

Henne Eierlikör & Bratapfel vereint
die Süße von Bratäpfeln mit
der cremigen Note von Eierlikör.
15% vol, je 0,7 l
(1 l = 8,56)

5,99*
UVP 7,99

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
08.12. bis 14.12.202508.12. bis 14.12.2025

Christkindles-
markt Bier
aus Nürnberg,

der Stadt des berühmten
Weihnachtsmarkts.
je 6x0,5 l, zzgl. 6x
–,08 Pfand (1 l = 1,33)

3,99*
UVP 5,49

2 Kästen Stubbi Pils
je 2x20x

zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = 1,32)

zzgl. 2x3,10 Pfandstatt 26,40

17,40* Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
08.12. bis 14.12.202508.12. bis 14.12.2025

7,99*
UVP 9,99

Kuscheliges Plüschtier
versch. Varianten mit 1x Kinder
Country, 1x Kinder Bueno, 1x Kinder
Riegel und 7x Kinder Schoko-Bons,

je 133 g (1 kg = 60,08)

X,XXX,XX**
statt X,XX XX%

billiger

X,XXX,XX**
statt X,XX

XX%
billiger

Äpfel 2 kg
Deutschland,

2,59*
2,5kg2,5kg

Kl. I, Sorte: Anizella,
je 750 g
(1 kg = 4

leicht schälbare, ausgewählte Früchte.
je 2 kg (1 kg = 2,–)

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

Kl. I, Sorten: Elstar, Braeburn
oder Jonagold,, große Früchte,

Kal. 75/85 + 80/90 mm
je 2,5 kg (1 kg =

(A h h

/90 mm,
= 1,04

te: Anizella,

4,44)

großegroße
FrüchteFrüchte

(Abbildung ähnlich)3,33*
750 g750 g

(A ung ähnlich)

)äh h

3,99*

2 kg2 kg

50
/2
5

www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhält-
lich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App.

ab Montag, 8. Dezember

BIS ZU SPAREN50%BIS ZU SPAREN66%

Goldora Feine
Nürnberger
Oblaten-Lebkuchen
Bitterschokolade, g.g.A.

sehr gut
ÖKO-TEST Online 12/2025
oekotest.de/TE15914

gut
n 12/2025

MULTITEC
Backpapier-
Zuschnitte

sehr g
ÖKO-TEST-Magazin

Preis-Leistungssieger 2,29
Ständig im Sortiment

–,95
Ständig im SortimentBitterschokolade

je 200-g (1 kg = 11,45)

je Packung

ÖKOTEST

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


